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Rückblick.

hieder geht eine Tennissajson zu l,nde und wie jedes Jahr wol-len
wir auch diesmaf unseren i{itgliedern, Freunden und all-en, die
uns in unserer sportlichen Tätigkeit unterstützten, in Form un-
seres Jahresberichtes über clie Arbeit in der abgelaufenen Sai*
son berichten. Ì/ir hatten uns zu Beginn cles Jahres verschiedene
sportliche Ziele gesetzt, die wir fast zur Gànze errej-chen konn-
ten. Ich will nur einige d.avon herausgreifen"
Für d.ie 1.Mannschaft hatten wir das ZieI, die Zugehörigkeit z11T

Tennisstaatsliga ,rrB'i zu erhalten. Dies ist vielen Skeptikern
zum Trotz gelungen"
Für die 2.Mannschaft war ein l{leistertitel- der Landesliga "Brr
programmiert, doch durch eine unglückliche Heimniederlage gegen
Gars (5re) konnte dieses Vorhal¡en nicht verwirklicht werd.en und

unsere 2.Garnitur muß sich mit clem 2.Platz begnügen, obwohl sie
die übrígen Begegnungen souverän gewann.
Der S.lvlannschaft, in der be sonders vj-ele junge Spieler zum Ein-
satz karnen, gtlang durch die tri:rre'ichung des S.Tabellenplatzes
ein Husarenstück, deLs ihr zv. Saisonbeginn kaum jemand zugetraut
hätte" Sie hat darnit weser.tlich mehr a-l-s d-ie erhoffte Kl-assen-
zugehöri-gkeit errej-cht 

"

Den Damen ist in der abgelaufenen Saison mancher Achtungserfolg
geJ-ungen und sie konnten, obv¡ohÌ d.urch das neue Reglement nicht
gerade begünstigt, in der starken Gruppe immerhin vor den hoch
eingeschätzten Ijangenzcrsd orferinnen land.en.
Die Jugend. wurde so wle in cen vergangÐnen Jahren, wieder unge-
schlagen i4eister des l(r.-ise s llordcst, was aber nicht d,arüber hin-
wegtäpschen darf, daß hier d.ie leistungsdichte eher schwächer
ist als bei den übrigen lt'lannschaften und die trrfolge überwiegend
auf die Spielstärke von Elias und- Zwe'btl-er zurückzuführen sind.
Sie werden in diesem Jahresbericht d.ie Berichte der eínzel-nen
ltannsch¡"ften jeweils in einem eigenen /\.bschnitt vorfinden, so
daß die leistungen auch für jene, die sich nur am Rand.e mit un-
serer Vereinsarbeit befessen, leichter überschaubar werden" Wenn

ich hier elne Kritik üben darf, soi-st es die, d¿rß viele Aktive
von den gebotenen Trainings- und wettspielmöglichkeiten im !Vin-
ter, die den Vercin finanziell und organisatorisch besonders
belasten, nicht dcn nõtigr.-:i [ìcbruucir g,-nacht ha'ben. Abschließend
möchte ich an dieser Stel-le allen Spiclerinnen und Spielern für
ihren trinsatz uncl clii-. Iintbel:,rrìr.él,cr1, c1-ì. sic auf sich genommen

haben, herzlichst Carr<;n urrLl s,le .à d.i-,1 erreichten lrfolgen auf-

1-



richtig beglückwünschen. Den Angehörigen der ,Aktiven aber, die
so oft die Bugleiter zu unseren im genzen Bundcsgebiet liegendcn
l'vettkampf orten waren und uns cÌort rriTeimatmosphäre'r vermittef t
haben, gil-t gleichfal-1s unser besonderer D:ink. f'ür die -t'unktionäre
und VereinsmitglieCer, die für ein klagloses Funktionieren des
KJ-ubapparates während d.es abg:elaufenen Jahres gesorgt habcn, ist
das Erreichtc' sicherlich der schönste lohn für ihre l4ühe, trotz-
d'('m möchte ich nicht vursäumen, ihnen an dieser Stetle her,zl-ieh
zu danken und sie gleichzeitig bitten, ihre T:tkraft und Erfa.hrung
dem verein auch in Zukunft zur yerfügung zu ster_ren.
Aflen jenen rnstitutionen und personen, dle uns im Jalrre 1974
finanzj-efl so tatkräftig unterstutzt haben, daß unser Klub die
rinanziel-fen lasten die der nun schon j:LhreÌange, stetige lelstungs-
aufschwung mit sich bringt, verkraften kann, sei hier im Namen
al-1er ein Tterzfiches irfankc schön" gesagt.
D1" folgenden Berichte soflcn es fhncn möglich machen, die ge-
f cistete Arbeit zu überbl-icken, und sie mit den Erfolgen und IvTiß-
erfolgen d.es l(lubs zu konfronticren. Ich möchte jed.en einzel-nen
von fhnen bitten' uns Ihre Kritik ohne Scheu mitzuteilen, so r,vie
v'¡1r uns bemühen werden, unsere Anfiegcn und \,Vünsche klo-r und of-
f.n an dic. zuständige Adre sse zu richtun.
rn eincm aber sol-ften all-e, denen clas lvohl_ unseres Klubs em
Írerzen l-iegt einer Àuffassung sein, nämlich darin, daß eine Tat
mehr afs hundert lvortc wiegt. In diesem Sinne wünschc ich Ihnun
e-11-r-'n und unscre'm Klub für das l<omnende Jahr vi-el rrfolg und
bitte sie , uns wie bisher, aLr.ch i-n der Zukunft die Treue z\)
haftcn.

Der Sektionsl-,:iter.



Vvinteriraining 1973 / j 97 4

Das \¡lintertrcr-Lning, so r,vic in d-un J:hren vorher eher die Achif - -
lesferse unsercs Kl ubs, konntc auch in dicsem Jahr nicht wesent-
lich verbessert v¡erdcn. lvohf he rrschte in der Josef ltond.rakschul-e
beim Jugcndtraining lebhafte.q Treiben, doch stand bei den, unter
der lcitung von -t'r:.nz Auer clurchgeführten ubungsstund.en das
rrspe zlfische îc'nnistrriningii notgedrunÉJcn mehr im Hintergrund 

"

Hler v¡ird nur t'ine gcziefte Àrbeit rnit regelrechteu Leistungs-
gruppen eine Ìricndu.ng zu- einc-m raschere .-r;, zeitgemäßen leistungs-
anstieg bringen können. Tal-ente sind sowohl bei den Mädchen, wie
bei den Burschen zv¡eif ellos r¡olhand en. Ðie Schül-er ( 28) und
schäferinnen (26) miissen elnem, ;uf r-ange sicht ausgelegten
Übungsprogramln zugeführt wercìen, b-i dcm besonders CLer Förderung
des talentiertesten Nachwuchses größtcs Augenmerk zù schcnken ist.
Bei der Schaffung von Trainingsrnöglichkeiten für dcn Kad-ur der
Kanpfmannschaften vrurde in d.er: vergangenen ltintersaison eine
wesentliche Verbesserung erreicht. fn d.er Tennishalle Krems
standen den Spiclern der diversen 14:nnscheften unseres Klubs
6 regelmäi3ige tvochcnstundcn zttr Yerfügung, zud-em wurd.cn in den
meistcn dieser Trainin.tsstunden d.ie SC-Aktivur. von Ing.Vlalter
Stiefler betreut. Ðie Voreussctzungun vraïen also un¿Jleich besser
al-s in den Jehren vorher, trotzd,em war d.ie leilnahme eher mäßig.
Sicher: verständf ich, ¡vvenn man bedenkt, deß eine Stund,u Training
mit einem Zeitverlust von J Stunden und den, besonders bei
schluchtem trÌintüi';/utter, ni:h'c ger:rcc angenchmen l{ühcn ciner
Fahrt nach Krens uncl zurück ycrbuirclen ist. Diese llisere wird
sicherl-ich. nur zu behe bun sein, v/enn in Stockero.u od,er seiner
nächstcn Ungebung eine Tennishrl-le entstehen sof lte. lvlan wird
es dcn Spielern, die durchr^regs anstrengvrrdun Berufen nachgehen,
sicherlich nicht clauernd. zumuten könnun, solche Strapazen für
lrnge Zeit auf sich zu neltrnert. Ðaher wird d¿r Ruf n¡ch ej-ner
mühefos errúÍcÌtbaren rrechtun i¡tintertrainingsmöglichkeitlr im zùm
Ganzjahressport gev,rordenen Tr:nnis immer dringlicher, lvlit einer
H:llbjahrespausc wlrd der standa-rd, dcn das stockerauer Team so
nühsam errclcht ha,t, iuf dic Dauer nicht zu halten, geschweige
dcnn zu stcigcrn scin . zud.en vcrursachcn diu .t'ahrtkosten
(c". 7ooo, - tr'ahrtkllonctcr) einc erg¿ Prelastung des Vcreinsbud-
gets" lliese lltittr:1 wä-ren zweifc-llos in vermehrten Hal-lenstunden
oder bc'sscrer Ausrüstung oder er:weiterter Turnierbeschickung
besser angcleg-b.



SC . Stockerau/Sparkassc I Jahresbericht 1974
14elsterschaft in der Staatslig,:r rrBiî

1B "5,191+ ltieisterschcft
SC " St ockerauf Sp:rkasse I - Blau r,i,ie iss
Gegen den I'rcisterschaf tsfavo:r'i-ben B-r :Lu*'u/eiss setzte es für den
Stockerauer SC clii e rwartete holic ItTiederl-age " Die mit klangvol-
len }ianen g.esplckte Bfau-!leiss l'4,rnrrschaft bot eine nakellose
Leistung und ließ den rrS0-Lrzarutbrr d3.s zud-em noch d.en beruflich
in Ausl-ancl weilÐnclen ivlüffer ets¿tzen äl¿ßte, nie cine echte Chan-
ce" Trotz d..r klaren Niederlage konnten d.ie Stockerauer schöne
leilerfolge verzeichnen. So l.r=furi;c Riefenthal-er (nach kurz
überstandener Blinddariloperatlon) clern polnischen Spltzenspieler
Rybarczyk e 'ine e,usgezeichncte Partj-¿. Der verletztePetz konnte
trotz des kllr..n Ergebnisses sc;n,, Partie gegcn Hercly l-ange Zeit
of f cnhal-tcn uncl rÍ1birrl hatte gëJ..n I¡cigl herrliche i4orente.
Chlupacek unterlag cten l<oi,rpron--dfosen l,t,-*nn glatt" iìedl- spielte
gegen Stiehl sehr gut und unterles nur knapp. xlias verlor gegen
Peschka äußerst unElückfich.
In den Doppclpartien konnt;n cÌi.- Verlcgcnheitspaerungen des SC

nur spo::aclisch erf olgrcich lnl'iC ers ben(l leisten. Trot z d.er hohen
SC-i,iieCerlage wer dic b-r hur:lr.i-chr;n Tenniswetter von zahl-reichen
Zuschu.uern besuchi;e Veranstaltung eine große Ì/erbung für d.en

Tcnnissport. fc¡:' SC-}{rnnschaft gcbährt flir ihren Einsatz und- ihr
mustergü1tig frires Verh¡-l-ten höchstes Lob

'l o

Die Ergebnisse:
Riefeitthel-¿r - R)'balczylc

Petz/ CTtlupacek
Itibiral/neaf
Viibiral- /neal
Petz/ CTtlupace k
Rief e ntlnal-er/El-ias

Hcrdy/Fe1g1
Ilerd,y / Feigl
RybarczykT'ÌvÌernn
iìybarc zykf I\t'iann
Sti eh1/Pes chka

Stock " Blc-uweiss
X
X
x
X

X

X
x
X

X

Petz
l,t ibiraf
Chlr-rpc"c ck
lÌed1
l-rlias

- l{erd y
lrr;- i o I
lri ^ ,,. .^

- .r't--ltl-LI

St i ehl-
Peschka

426 1
.J- /:a"\) u
4.4 7

1:6 o
/"(,7
):Ó b

6
6
O

6
6
l

226 1

1:6 1

o:6 2
\,v. o 

"2:6 2

6
6
6

4.6.1974 Ii.isterschaft
],'ir\C*I gcgen SC " Stockerau/Sp.,rki.lsc I 1o z 1

Der kiaren Heirm-'i-ederlage gcgen Blau-ilciss folgte Cer nicht
r,veniger schv¿eru C1an.? n:ch ì,:/ica :;-l:; l',rAC. fle -F-rage tvar nur, wie
hoch, uncl in wt'lcher ¿irr, der JC :.rilr.; i'liederlage kassiercn v¡ürcle.
Uil-l e s gleich vorÌ, ugrZUÌlçh.r,r,-,rf l-ir.; i',;er,ìe,:lagc fiel r;rit 1:1o gleich
hoch lus wic ge ¿Ìr;i: b1;lu*i,,,i-i , " 'lca'. r:ä r.lurl spie 1erischen Leistun-



gen gemessen lagen Vv'elten zwischen den beiclen Begegnungen. Eine
a€r:essive SC-ivtannschaf t, dle der. heißen l'avoriten V;AC mehr al-s
einmal in Verf egenheit brachte, des öfteren aber cLoch ringst vor
der ei.oenen Courage hatte. Die za]nlrej-chen Zuschauer unter clenen

sich erfreul-icherweise viefe Stockerauer befanden, spend.eten den

Akteuren verdienten Beifafl. Riefenthaler setzte dem Tschechen
l(ukal weit mehr zu ai-s es das Ìrrgebnis vermuten läßt, er hatte
clic Zeit zu Lta"rtem Training bestens genützt und bot eine ausge-
zeichnete Leistung" Petz brachte Karrer im 2"Satz das Gruseln bei
und !íibiraf lieferte l¡'/rann zù-r gleichen Zeit eine heiße Schl-acht.
1,1ü11er fordertu Heid-er trotz Trainíngsmangel all-es ab und Chlupa-
cek hieft selne Partie gegen Krajcik lange Zeit offen. Iediglich
þfias hatte vor Buchner zu viel Respekt und spÍuì-te unter seiner
Normalform. Die Doppelspiele sahen sogar nach eíner kl-einen Sen-

sation aus. Rj-efenthalerf.,itibiral nahmen Kukal/t{arrer einen Satz
ab und bewiesen durch ihre=n Sieg über Pabeschitz/neider ihr ex-
zell-entes I(önnen, Petz/CLtl-wpace.k wehrten sich gegen die Nieder-
lagen nach besten Kräften und l4üIl-er/Í,1-ias erwiesen sich gegen
\¿,lrannf Buchner af s clurchaus gleichwertige Gegner und gaben sich
nur denkbar knapp geschJ-agen" Alles in Allem eine gewaltige
Steigerung gegenüber der Staatsligapremiere gegen Blau-V/elss,
die clie Hoffnung a.uf den einen oder anderen i,rfolg in d.en 7 noca
ausständi¡'en Begegnunge.n als berechtigt erschelnen Ìieß. Trin Lob
unserem treuen Anhang, der die Mannschaft trotz ùer aussichts-
loscn T-lage so za.itr;-eich zuu r,{AC begleitete, der aber l-rank des
vorbilcllichen ¿insatzes unserer l"i¿,.nnschaft se in Dabeisein in
keiner Phase zu bereuen hatte.
I-.rie lrgebnisse:
Kukal-
Karrer
V,,/rann
Hei-d er
Kra j cik
Buchner
Kwkal-/ Karrer
Pabes chitz/Ileider
u'trannf Buchner
[wkal/Ka,TTer
Pabeschi tz/llei'der

Riefcnthafer
Petz
l¡/ibira.f
14ü1f er
Chlupac ek
Elias

o: I t)

6:1 7
6:1 4
621 6
621 6
6:o 6

1

5
6 621
7
4
Z

I,VAC Stock.
x
X
x

X
X

x
X
Å
x

X

Ri ef enthaler / ttt L'oiral 6
Petz/Chlupacek 6
t{ü11er/x1ia"s 6
Petz/ahlupacok 6
Fiefenthaler/tvibiral- 5

o
o
z)
o
7

q.'7
622
n.L

621
624

6:o

tr..7

6 .7 .1974 Ìvteisterschaf t
SC Stockera.uf Sparkasse I gegen ASV*Grez 6:5
f n clieser Partie, so tvurde allgcmcin an€cnoÌltlllen, sol1te clie Ent-
scheidung über den l'jeiterverbleib unserer l.l4annsch:"ft in cLer

Tennisstaatslig:," rrB 1r f a,l-len . lloch nicht nur fär den SC , sonclern
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auch für den ASV-Graz v¿ar dieses l¿tetch von schicksalha-fter Be-
d-eutung. l.;ieses rrGewinnenmüssen'r v¡irkte sich auf beide r Se j-ten

sicherlich na"chteilig auf Cie Leistungen ocr Aktivtn aus und
verhincterte, d,a.ß die Spieler elne gute leistung erbringen konn-

ten. þs ze,:.gt sich v¡iecler einm¿rl-, daß Höchstleistungen auf Be-
stellung trotz 'be ster Vorbereitun6r uncr. größtem Einsatz eine
sportliche Utopie bleiben. \,renn unsere Irtannschaft d,urchwegs
nicht besonders gut spielte, so muß man cloch den bedin5ungs-
losen F"insatz besonclers loben. liie bewies zuleizt auch die bes-
seren Nerven uncl kam verdientermaßen zu einem knappen 625 Erfolg,
cler allerd.ings an einem seidûnen Faclen hing. IJic unschöne n Be-
gl-eiterscheinungen am Rancle (t)rotest des ASV-Graz und das unver-
ständliche Ersturteif cles VllvA) tvaren leider kej-ne Propaganda für
den Iennissport, v'robei man ilem Verbincl clen Vorwurf nicht erspâren
kann, daß er es verabsäumt hat, zu d-er entscheidenden Partie
elnen 0berschiedsrichtcr zu entsenclen uncl der Vl,vA ein Urteil- ge-
fällt hat, d¿iß jeder Gere chtigkeit Hohn spricht" Uber clen Protest
des ASV-Graz wird, in diesen Ja-hresbericht nach Àbschluß dieser
Ang=legenheit (es läuft zvr Zett elne Berufurrg des SC.Stockerzuf
Sparkasse) an anderer Stel-f e noch au-sführlich berichtet wcrden.
Doch nun wieder zum sportlich¿n Teif cler Begcgnung SC " Stockerau/
Sparkasse - ASV-Graz.
Riefenthaler siegte gegen lschernatsch knapp ohne daß einer d-er

beidcn Kontrahenten tresondere llöhepunktc sutzte, einc Begegnung

in dcr viel Ìirnft :Lber wenig Spicl zu schen wa"r" Dle Stockeraner
Nr. 1 erntete einmal mehr clic trrüchte cle s 'Irainingsf 1cißes und

seines vorbilcllichen Elnsatzes und zeigte, cì¿ß rnan eine Partie
auch gewinnen kann, wenn nicht alles na-ch Il/unsch läuft. Petz
war gegen lvuntschek chancenlos und wurd.e clurch mehrere l'ehfent-
schei-clungen des Grazer Schieclsrichters total außer Tritt gebracht
l'/lbirel v¿ar infolge einer Grippe nicht fit in clieses schwere
Spiel gcgingen uncl verlor gegcn GolCschmici in 7 Satzerr. Schade

claß er cliesen Funkt, dc.n clie iutannschaft so dringend zvr Beruhi-
gung cler Atrnosphäre gc.braucht hätte, nicht erringcn konnte.
lvlül1-er - Haider we.r eine lì-ervenpar-r:ie, die ausgeglichen, elnen
äußerst knappen, hart erkämpften Sieg cles Stockeriuers brachte,
cler sich bis zur Erschöpfung :,usgegeben hatte. Chlupacek lvar
gegen Kircher nie j-n Schwierigke iten uncl beherrschte den

zweifellos sch¡,vächsten Gr¿.zer nrch Beliebcn. Liias fertigte
V/untschek g1:,itt ab. -s:r bestätigte in cliesem Spie 1 serine ausge -
zeichnete Form un,1 seine Lonzentrat jon, und bot e ine reife
I,e lstung. rriuntsche k konnte den closierten Spiel cles Stockerauers
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nichts gleichv¡ertiges entgegenseizen. Danit Singlestancl 4z 2 für
clen SC . Stockerau/Sparkasse . l{ach den f olgenden I DoppelspieJ-en,
von denen ctie Grazer 2 gewinnen konnten uncl auf 4:5 aufholten,
nußte ârri nächsten Tag bei den restf ichen z Ì-joppe11 artien d ie
Iintscheidung faffen. Riefenthalerftt,tibiral unterlagen gegen
lVuntschek/llaider unc sc lastete bein Gesantstand von 525 die
ganze Verantwortung auf unsereul Doppeì- petz/Chlupacek, das ge-
gen dab erste Grazer Doppel rschernatsch/Go1d-schnld, das a.n

vortag Rief e ntharer/ r,ibiral in z sàtzen gc-scl, lagen hatte, an-
zutteten hatte" lieses Entscheiclungsspiel ähnelte einem Krirai,
bis Petz/chlupacek iür 3.satz nit 6:4 den kaum noch erhofften
6:5 Sieg sicherstellten.
Die Ergebnisse:
Riefenthaler Tschernatsch 4:6 6:4 6:4

Stock ,Graz
x

X
X

x
x
X

Petz
!i ibiral
Ittül1-er
Chlupacek
Llias

- Ì/untschel,
- Goldschnid
- Flaider
- Kircher
- l¡iuntschek P.

2:6 1 6
6
6
7)
3

6:4 1

4:6 7
b:'¿ b
b: I r)

Tschernatsch/GofCschäi. 4
V,runtschek/Haider +
\,vunt s chek/Gutinann 6
!'iuntschek/Haider 1

Tschernatsch/Gol-cLschrrr 6

3:6
6;4

Ri ef enthater/lv iliral
Petz/ Chlupacek
Mül-1er/Irlias
Ri e f c nth al-er /,,1 ibiraf
P etz / Chlupac ek

X
X

6 3:6
6 426
2 6:2
6 624 o:6
4 2:6 6:4

31 "8.191+ Meisterschaft
UEÎV "Linz gegrn SC . St ockera.u/ Sparka.sse I 7 : 4

lviit einer T4-köpfigcn Rcisegesellschaft karr der sC.stockerauf
Sparkasse zùîû. fälligen l4:isterschaftsspiel nach Linz. Die Begeg-
nung entwickclte sích zu einer a"usgeglichenen partie, bei der
mit etwas Glück der Sieger ohne v¡eitères SC.Stockerau hätte
heißen könnun. Riefenthal-er hatte ÊÌegen -F,igner /\nfangs schwer
zu kàmpfen, spielte den Linzer aber iln 5.Satz nacLt allen Regeln
d.er Kunst aus uncl hatte großen fruck hinter seinen Aktionen.
lline weitere Steigerung gegenüber oen l-etzten Spieten war bu.i
ik¡ir unverkennbar. Petz gelang €:egrn Clottinger in den entscheiden-
d.en Phasen einfach nichts und er riußtc sich, obwohl oft {o:o
führend, den groß aufspielenden Linzer geschlaEren geben. kibiraf
erglng es gegen Dr.König nicht viel besser und ð.er Linzer kan
damit ru'lativ l¿icht z\)riL 2.Punkt für seine Mannschaft. lvÌül-f er
führte im Spiel Ércgln Baucr iin 1.Satz l-reiri-r Staitde von 4:+ mit
4o: o, verlor aber: un¡ 1ücktich Glne und Satz, IzL im Z.Sttz
sogar mit 5:1 in Front und unterlag dennoch r:rit 5:7. Darlit v¡¡,r
statt dem durchaus liöl"lichcn 2:2 cin 3:1 ftir linz gegeben.
(-lhlupacek spicltc gegen tr'r¡.unscJriel überlegen und brachte den
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2;s.inglepr*r.nkt für stockerau.. dei,r Elia.s Begcn I¡Vozasek na-ch
souverän g.oführtêm spiel den l.P:unkt hlnzufügte" fn den loppel-
spief en waren die Stockerauer gleichf,rl.ls nicht von Glück begün-
stiEt und nußt.en sich, obwohl 2 Partien hart umkäirrpft vraren,
schf ießf ich i,rit 4:7, t eschlag,en ¡ieben. r,ed.j_r.-lich li{ütf er/El-ias
konnten einen Doppelpunkt für'dcn SC.Stocr'era:ufSparkasse errin-
gen " Ein lctztlich verdienter Sie ¡l d-er linzer , d:- sie das be ssere
Stehverutögen 'oekundeten und der SC seine Chenccn nicht nutzen
konnte. .

Die'Irgebnisse:
Ei¿.ner - Riefenthaler
Gottinger - Petz
Dr.Köni5 - Wibiraf
Beuer - Müller
Fraunschiel ChJ-upacek
Ii/ozasek - El1ls

5:7 6:4 t:c)
6:o 6:3
6:'5 6:3
6:4 7 :5
1 :6 2:6
2:6 2:6

Linz Stock.
x

X
X
x

X
X

Liç_ner/ Gottinger/--..sauer/ Konlg
Frauns chi e1,/lúozas ek
!,i¡,ner/Liottinger/--..t1aueT/ Konr¿.'

Ri ef cnth:rler/!/ibir'¡1 6
Petz/Chlupacek 6

- 1t{ül-fer/l,lias 4
P etz / ChÌupc c ek 6

- iìi ef unthaler/ì"libir,:"1 6

)l
It)
67
36
z-)t

X
X

X

6 6:3
2)
6 2:6
4'
5

14.9.1974 Meisterschaft
Salzbu.rgc.r TC gegùn SC.Stockerau/Sparlcasse I 5 : 6

In diesen Spic'1 lieferten die Stockerauer ihr dj-es jährip,es Husaren-
stück, das ihnen lveder-Rxperten noch die abermal-s za]n::"eich ver-
tretûnen F:,ns. (aie sto_cker3ucr vert¡:etung vrar ini-t 7 pkw nl ch
salzburg gckommen) ,utetraut hätte,n" ren s:,1-zbur€:ern ¿iin¿, ein
aus{-ezeichneter Ruf' r/ors.rs, hatten sic cloch den r\SV-Gr.¿z zuletzt
in Gr¡.2 ¡nít l:4 bcsiegt und fegcn clen SC-Bezv¿iní.er Linz nur m.j t
sehr vief Pech 5:6 .¡erf orcn uncl durch _ihre Spiuler bei ze]h] _

reichen Turnieren eus€uzeichnete lrgebnisse erzicft. Riefenthafer
gegen Sa.fari'k, einc Partie die alles enthielt, technische Fe in-
heiten, Kampf und packend.es Netzspiel, zermürb..nde stops des
Tschechen, d,ic Riefenthaler r,rit zunchn¿ncler Spiefdouer immer
öf ter erlief und rnit tödl-ichen lcurzen Crossbällen bea.ntwortete.
Ein Spiel in dem Rief,enthaler'zeigte, daß er nicht nur kraftvoÌl-er
aLs früher, sonciern auch mit technischel Können agieren kann.
I'iach dem Safarik den 1.Satz im Tie-Br¡;ak verlorcn h¡,ttc, (niefen-
th:ì.fer Ìratte i"n da-bei förmlich übe.r d.en Plt]uz gehetzt) triett er
dcm ständigcn Druck des Stockelauers einfich nicht mehr stl"ncl und
rnul3te slch cindcuti¿-: € tsJschl_rú ún i eberr . p;,rtz spielte gegen Köck
:ìusgezeichnet; mußte a-ber de:m Geiiner cle n sieg überl-assen.
lvibira] spiclte €egen Stir über i,¡e it' Streclccn ¡ roß l.uf , ka.n nach
einer 3io Führrung im 2 St.tz (niLcìrclcr,i ulr dcn 't.St..lz 7;6 í ewonnen



hatte) totat aus denr Rytmus uncl verlor: cine' Pa,rtie, in der er
schon als der slchere Sieger ausgÊsehcn h:.tte. I-)iese 2 Stunden-
schfc.cht hatte den beiden Ge¿nern körperlich c"lles rbverfangt.
Iu1üÌf er sollte in seinerr l'{atch te/wTr Schwarzinger '¡¡-ieder einmal,
was Spiefd¡uer und Dranratik betraf , dcn Vo¿;;1 abschießen. In
einer 2 1/ 2 stündigen lvlarathonschlacht errang er miT 11:9 im
5.Satz d.en wichtigcn Punkt zurf,. 3:3 nach d.en Einzelspielen.
Elias hatte zùvor in einen 1/+ der Zeíí, die lt[ü]-l-er zufr, Sieg
benötigte seinen Gegner Baum6_artner sichcr abpefertigt. Damit
hatte die SC.lviannschaft eine geringe Chance auf den Gesamtsieg
gewahrt. Am r:. chsten Taé fand die Dramatj_k des Salnsta.¡s eine
weitere Stei6:erung. Riefenth:rJ-er/wibiral unter.lagen p,latt gegen
Safarik/Köck 4:3 für Salzburg. l4ül-1er/EJ'ias stelf en durch ihren
Sieg über Stix/Ba,umgartne-r auf 4:4. petz/CTtlupacek wuchsen in
ihrem Spie.1 Ècgùn Schwarzingerf t-össf über sich hinaus uncl

erreichten (nachdem sie jeweils 5 Srtzbä]le und ! llatchbälJ-e
ver€eben hatten) das ):4 fur Stockereu. In dcr l-etzten Serie
unterla¡,en d:nn Petz/Chlupicek gegen Safarik/Köck und die
Ietzte Doppclp.rarung S chv¡arz inger/Fös s l gegen Ri ef enthal- er/t¡ll-bi-
ral mußte die Lntscheid.ung über Sieg oder Niederlag-e bringen.
Diesrn'al hatten Rief¿.ntha1e17',,Vibiral- die gi:nze Last des rrsiegen-

müssenst' zt) tra6.en, so wiu. bcim Grazer Spiel für Petz/Chlupacek
dies .E-eg:olten hatte . i¿Ver geglaubt hette, daß eine Steigerung
du-r Dremrtik nicht mchr mö51ich wäre, wurde bald eines besseren
belehrt. l-.rer 1.Satz tin¿, ¡111 7:6, ¡n dic' S-¿.Izburger, im 2.Satz
behielten die Stockerl.uer ini.t 6: c dic Ob.-rhancl und irl 3 .Satz Ìrar
dic Partie bis 5:5 ausgcqlichc,n, ehe unsere Pao.rung mit 523 in
Führung gehen konnte. Als bui diesem Stand. Riefcnthaler seinen
Aufschlag verlor, schien sich das Glück wled.er guf die seite
der salzburger zu sch1a5,en. rroch so wie vorher.Riefcnthaler,
pTod'uzierte Schwarzinger hintereinand-er 2 Doppelfuhler und die
Stockera.uer ließen sich diese Chance nicht entgehen und gewannen
Game und Match, Eine rr.üde aber gIückliclie I'lannschaft be jubeì-te
mit ihrer Anhängerschar den hart orrungenen Sieg. bine besond.ere
Freude bereitete die Mannschaft sich selbst und ihren Anhängern
init diesen sieg, da si¿ o.us eigener Kraft, {eyrz gleich wie der:
l-auf.nd.e Grazer Protest aus¿rehen solftc, dcn verbleib in der
sTAA'rslrGÀ rrBrr ¿'esichert ha.t. Zudem hat sie durch das, trotz
des hohcn Einsc-tzes mustèrgülti5' fair ¿.eführte Spiel dic Grazer
lügen gestraft und in Salzbur¿' r,vle r-ucir vorher schon in Linz uncl
\¡/ i en neue Frcunde s êv,¡onn úrl .

o_



Die Ergebnisse:
Safarik
Köck
Stix
Schwarzinger
trìX^^lf'UÙùI

Baungartner
Sef arik /WAcU

Riefenthaler 6
Petz 6
u/ibiral 6
Müller 6
ChJ-upac ek 6
lLlias -, 

3

Schwarzinger/i,'ö ssl
Saf erik /W0cU
S chv¡arz inger/Fö s s l-
S t ix/Baumgartner

P etz / CLt lupa.c ek
Petz / Cinl rrp:c e k
Ri e f e nthal e'r/r¡t i b i ral-
Mül-l-er/El-ias

Sal-zb " Stock.
X

X
v

X
Y

X

X
X

X
4:6 x

x

7
1

7
Â

+
4
6

o
6
6
+
6
7)

6
2
+ oi )
6 9:11
5
6

*'Ri ef enthaler/r,vibira 1 6
5
6

7
I

o

7
2
6
6

2

7
2
6
6

6

5
6
o
3

Die I{eisterschaftsergebni-sse in cLer Staatsliga ilBn

SC . Stockerau/Sparkasse I
SC . Stockerauf Sparkasse I
SC "stockera:u/ Sparkasse I
SC . Stockerau/Sparkasse I
SC . Stockerau/Sparkasse I

Blau lveiss
1,,1 .4.C.
lrSV-Graz
UETV-I,inz
TC-SaJ-zburg

I
1

6

4
6

1o
lo

F)
7
5

1 .Mannschaft (lvteisterschaft Staatsliga rrgrr)

Einz el- DoppeI
1 Riefenthal-er
2 Petz
J lvibiral
4 Mülter
! Chl-upacek
6 Red l_

T Elias

Tabel-Ie Steatsliga rrBrl

Punkte

1.
2.
7

4,
q

6.

Bl-auweiss-Wien'ì¡¡eC-ll/ien

, UETV-T,,iNZ
St Stockerau/Spark.
TC-Salzburg
ASV-Graz

4'5

1o
9
33
37
35
+1

.¿luswärtsspielc
liuswärtsspieÌe
lLuswärt s spi e1e
¡.uswärtsspiele
Auswärt s spi cJ-e

4r-
115
1_
35tr/
Zq/r/

5 7 2 9 27
5 o 5 1o ": 7
5 o 5 1o 2 B
422171
5 2 3 1o 3 71o12oZ
532572

5
5
5
5
5
5

5
4

/t
¿
1

0

45
+6
22
1B
¿()
14

Auffal-l-end ist e.o.
daß die SO-Mannschaften auch in diesen Jahr. nicht r¡orn Äuslosungs-
glück begünstigt waren.

l.lvlannschaf t 2
2,l[annschaft z
T.Mannschaft 2

Danien 1jugend 
1

Heimspiele
Heinspiele
Heirnspi eì-e
HeinspieÌ
Heimspiel

- 1o

z)
+

2
2
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SC . St ockerau,f Sparkasse II Jahresbericht 1974
l4eisterschaf t in der Lanclesf iga rtB ri Gruppe z

21.+.1974
Ötvtv-stadfau r

!'reundschaftsspiel
SC " Stockerau/Sparkasse II 3:6

rn einem Probegalopp stetlte sich die 2.Garnitur des sc der
Kampfmannschaft der Öt',{V-Stad.lau auf cler herrfichen Anlage der
rri iener zv einem Freundschaftsspiel. rn einer fl-ott geführten
Partie gab es schließfich einen verdienten 6:=; Irfolg d.er
Stockerauer Vertretung, der auch clem Krä.fteverhältnis der bei--
den lv'lannsckraften entsprach. lrin echtes Bifd über die Spielstär-
ke vermochte dj,ese tsegegnung noch nicht zD. gcben, da von der
Standardbesetzung des SC clie Spielcr Redl und ß.el-lner nicht zur
Verfügung standen.
Die lìrge bni sse.:

Bal-ausek Chlupacelc
ldeihsengruber Scharl-
!veigerstorfer Schmidt
lleiss * Pampichler
Haburka - Dr.l'lievelt
Solarz - tlia_s

4
6
+
4
7
6

6 5:7
/ o:o
6 ';266 6:3 3:6
5 6:3
4 624

/Schar1 2:6, 1:6
ampichl 7:6 6:7
t/Elias 7:6 226

ötttv st ock
X
X
X
X

x
X

Balaus ek/ vteiss : - Chlupaceli
llaburka/Weig-rtstorfer Scfrmiat/l
SolarzfKallinger - Dr "Nievel_

6:1 x

5.5.1974 lt'leisterschaft
SC. St ockerau/ Sparkasse II - UTC "pöchl_arn 9 : Z

fn'r ersten Hcimspiel der laufenden lvleisterschaft empflng die rnit
klangvollen Namen gcspickte SO-l4annschaft einen refativ unbekann-
ten Gegner, d;n UîC-Pöchlarn. Die Gäste zeigten auch sichtlichcn
Respekt vor den Siockerauern und Ìratben überdies ci.as Pech, ihre
llummer 1 Kohl durch verfetzung zu verl ieTe:n. Da sie überdies
ohne ¡rsetzspieJ-er nach Stocke-rau gekomrncn waren, mußten sie
lnsgesamt 2 Punkte kampflos abgeben uncl waren daher .,,ron vorn-
herein chanccnlos. fie Begcgnung z,eígte aber, daß die z.rrann-
schaft cles sC übera"us spielfreudig agierte und dank ihrer Rou-
tine in al-len BeÌe.ngcn übe rlegen tvî.r.
Die Ergebnisse:
Redl- - I(oh1
Scharl - /\pfcl:.uer
Kellner - Iloll-y
Schmidt ,- I'ieuha.user
Pampichler - Vieghof'er
Dr.lilievelt - l¡,rinte r:

2 2:2 vt"o
r r)

li)
76
65
26
.r /v

6
6
6
6

4
6

nl, €ì rl
1:/ VL
Ìl'u úr

1

1

1

7
1

cghofer

ughofer

Stock" UTC

)t
x
x
X

X
x

6:2 x
x

v

X
x

Red"l/ScharÌ
Red.I/ Scha.rf
S chmidt/Pampi chler
Schmidt /Pampichler
Nievcl tf KeLIner

.- lì euhc-us e
- Ilolly/ v'ri

- N uuheu-S o-

- iiolly/I,riri

^aa-¿ï lJ Õ3 )
4:6 1:6
624 623
6:2 6: 2
v/"o,

11



12.5 .197 4 ivlei st erschaf t
SC " Stockerau/Sparkasse II TC . Gars q^

rm zwuitcn Hcimspiel der r,andcsliga ,Bt kam der spielstarke
TC.Gars nach Stockera.u. Bei schl-echten llitterungsverhältni'ssen
konntcn die Glrser in Stockereu ci_nen wichtigen, l/üenn aueh knap_
pen Sie.g erringen, Ke in e:inzigi:r der Stockera.uer l,1s-nnschaf t konn.-
te seine lilormc.fform susspi-c1en, so vergab Redf im yinzer eine
klare Führung und Redl/scharl- he.tten bcim stand von 5:5 im ent-
scheidenclen l-etzten DoppeI kein Gfück und verforen nach e;iner
7:o und 4:1 Führung im 3.se,tz noch mit 6:4 2:6 und 426 dieses
¡rlles entscheidencc Spie1. P:ch für Stockerau cleshe.l-b, weil mit
cìem fehlenden Dr.Nievelt in dcn 1)oppelspielcn sichcr ein besseres
Ergebnis möglich gewesen wärc "

Die Ergebnisse:
Redl Schrlko B.
Scharl- - Iviaurer
Kell-ner - Kienast
Schmidt Gruber
Psmpichf er Schal-ko l'.
Eli:rs - Dr "l.fusil

6
o
6
1

I

7

3 527 1:6
4 6:4
2 6:o
6 2:6
6 .t:6

Stock. Gars
X

x

X
X

Schmidt/Pampichfer
Schmidt/Parnpichl_er
lì cdl/ S charl-
Rt dI/ Schc.rl- :

KeIIner/ El-ic.s

- Sch: Iko/ Schelko
- l4¡rurer/iriusil
- l'4aurer/Musil

Schalko/Schatko
- Kienast/Grubcr V

X
x

2:6 +:6
6:2 622
I :5 6:2
624 2:6 l:6
4:6 725 126

19.5.191+ lvieisterschaft
TC .Lif ienf el-d - SC ; Stocker.ù/ ,SplTkasse II 2 : 9

Im L':nsten Auswärtsspiel Cer lvteisterschrf't waren die SC-Iiannen
sichtlich bernüht, clie unnötigu Schlappe gegen Gars wj-eder gut
zù {ilqcy)-er.. Obr¡¡oi:.l die l{annschaft auf lìedl, d.er zum gleichen Ter-
min in der l.,f iannschaft zum !.inse-tz lc,:m, verzichtcn mußte, kam

-qiu zv einem sicheren l;rfolg ütrer d_ie sich tapferi wehrend.en
lj-lienfel-der. Sch¿rl ri:pg liaupt nrch stundenl-engcm Kanpf nieder,
Kellner entlectigtc sich suiner Aufgeb. in kürzester zeit, schmidt
gelrng all-es und Preisler ]c:n übcr die Roffe eines Trainings-
partners nicht hinaus. Painpichler, in V.Satz haushoch in Führung
liegend, vergab lulatchbäf f c- 1n Þleng"n und unterlag glücklos in
7"satz nit 6:8" Dr"Nievclt konntu sich erst irn z.satz, als das
Spieì- sclron verlolren v/r.r, auf seincn Gegner ei-nigernaßen ein-
stcflen. Va.l-sky, der ¡,1s þ,rs-:tz eingc.sprungin h¡t"r, brachte seine
Partie ruhig unci- sicleer nrch llrrise.
rn den Doppelpartien hattcn clic Lilienf eld,er nur l.n,2 spiel_en
Teilerfolge ztr s¡¿y7¿ichnun, doch he_ttcn dic SC-Vertre ter
Schrnidt/Painpichier und Keflner /Plz.cek (lJ-a,cek erse tzte Va1sk--)

4a- tL



doch dc.s größere Stchvermögen " l¡esonders stark das bestens har-
monierende-lopp.el Se-h_irl/!'{icve1t, d:s in 2 Spiclen nur ! Games

abgab.
Di¿ Ergebnisse: TC -l " Stock.
Haupt
Thumpser
Prei sler
Ù IJÚIIUIl

]-,citner
Gürtler

Scherl
Kellner
Lìchnidt
Pampichler
lJr "liievelt
Va"lsky

bz ¿
226

lr:6

B:6

X
X
X

X
x

6
6
6
2
5
6

5 6:8
6

^'7.a6
6

1

I
6
o

6
6
1

6

Hauptr/'Ihunips er
Steffen/leitner
Gürtler /Prt-ísfer
H:rupt/Thunpser
Steffen/Leitner

S chmi dt/Parnpi chl er
S chrrl/iii i eve l-t

- Keffner/Placek
S charl/lt1 i evelt
S chrili d t/Pampi chl- er

+
1

6
1

2

6
6
1
6
6

.7
I

1

7
2
,1-t

X
X
X
X
X

26 .5 .197 + l4cisterschif t
1C. Semperit Tr:,iskirchen gcgen SC " Stockerau/Sparkasse II 2 : 9

Tn dinLrJr weiteren Auswärtsspiel ilußtc dic 2.i{annschaft d-es SC

in Tr:Liskirchcn cntreten. Das Spiel begc-nn für den SC nicht gerade
verheißungsvoll. Redl verfor gegun K¡-tter in einer heiß unkäilpften
Partie, Sch¡Lrl unierlag Csill-ag trotz harter Gegenwehr iin Tie-
Bre:,k und erst Kclfner konnte den ersten Punkt für Stockeriu
sicherstel-len. Äber dann ging us Schlag auf Schlag"
Schuidt 222, Pa-rnpichler 3:2 filr Stocker u, Elias 422 für Stockerau.
In den Doppelspielen zeigte sich di. S0-i{annschaft bestens in
l'orm und beendete dlese r:tit 5:o, soda"ß d-er Endstand 9".2 für
Stockerau gegebc.l.r wiìr" In Anbetracht der ungünstigen !i itterung
("= herrschtc starker 'wiird) e inc tadel-lose Leistung cler l¡i:,nnen
uii Redl und ScharÌ, denen auch der Gegner höchstes Lob zollte.
Besonders gut in Îorn -Llils, der lir.Nievelt ausgûzeidnnct ver-
trat, sowie auch P:,r"irrpichl-er, der scine Niederl-cgenserie end.l-ich
bcendete "

Die Ergebnisse:
K¡.tter - Redl ')
C sil1ag Scha.rl 6
Weihsmann - Kellner 1

Dr.Gebhart Schnidt o
Tröthandel * Panpichler 6
Vi t ove c Ljf ias 5

Kett cr/Ctebhlrt
C siJ-1a"g/ vi cihsliann
Trötha.ndel/Vitovec
C sil1eg/l¡¡eihsnenn
Katter/ Gebh:rt

x
X
x
x
X

66
27
61
6il
7o
'7aIL

6:3+
6
6
6
6
6

Semp" Stock.
X
x

x
¡a

x
x

Schniclt/Panpichler 6
R¿dl/Scharl 3
- Kcl-l-ner/Irlias 6
Schrniclt/Painpichler 6
Iìec]]/ S ch,rrt 5

3 3:6
6 426

3 6:7
7 4:6

9:11

126



f.i16.6.197+ lølcisterschaft
TG.AdnrirsL ]lr.Neustadt - sc "stockerau/sparkasse rr .t.

In l.Auswärtsspiel in ununtcrbrochener Reihenfolge schien slch
während der l-LinzcÌspieJ-e einc Stockerauer lJiederlag () arrzùbahnen.
Al-s starker Regen dcn l\bbruch uncl die Verschiebung der Begegnung
notrvendig i,l¡chte, führtcn die l'/r"Ilr-.ustädter mit 121. Die bei,Len
restlichen SinElc.s st¿Lnden nech jew-il_s 2 Sàtzen 1z j, Da am dar_
auffolg--nden !Vochenende Schinidt und Ke llner nicht zur Yerfügung
standen, schienen die Chancen der Stockerauer äußerst minirnal"
Iroch sowohf Paripichler a1s auch Dr"I\ievul-t konntcn den ausstä.n-
digen 3.Satz gewinnen und den Sin6;testand iuf 3:3 verbesscrn.
In d cn anschließend-en Doppelspj-ef en konnten cìie V,r'r.Neustätter
lediglich gegen ctas ,. stocker:.ucr Doppe 1 e insn sieg buchen
(r,ri:,s/zwettrer) , währcnd sie sich jn d.en übrigen Begegnungen
clen :Paarungen N ievelt/scharl- und lìeclJ_/panpichler geschra.gen
geben niußten . Endstand souit 7 : 4 für SC . St ocker::uf Sparkas se ,

clem dcnrit trotz großetit Rückstand und einer erhebl-ichen Schwächung
an Ersa"tztermin noch uin überzeuge nd,er Erf ofq gctang.
Die Erg<--bnisse :

Oberleitner - Re.dl
kiesel-i:nann Schar}

r¡/r.lf , Stock.
X

.x
X

Floner
Has enör1
Rohrbeck
Prennèr

- Kel-l-ner
Schmidt

-- Pampichl-er
- Dr.NÍeveIt

o:6 o:6
tio (

2."6 7
627 6
1:6 6
1¿6 7

5
4
A

5

6
tr

3

3
+
6
5
.i

5
2
7
6

6 6:l
6 6;3
2 6t1
7 2:6
ó 62 t

X
X

X
x1:6

2:6
X
X

1o.6.1974 14c i st ers chaf t
BSV;Herz ogenbrl.rg SC . Stock erzuf Sparka sse II I : 7

ÌJied-er ein Auswä::tsspiel der 2"SC-Gcrnitur um tfic Endreihlrng
i.n der Tennisl:ndeslige- rrBir r rn ciner rnit Ê,ïoßenì Einsatz gc-
führten Pirtj-u kllricn cliu t:itockurcuer zu eincn ìT:4 xrfolg. IJie
hart unkäirlpftun llinzelspiele s:hen rlie Stockerauer rj.t 4:Z inr
Vortêi1 uncl. diesen VorsprunE brachte Cie }lennschaft sicher z1)r.ì

enCgültigen 7:4 über ilie Distanz. Lobüns!,i ert Crer lLinsatz cler
¿;esenten Ùlannschaft, ûie ;:j-t Ausnehne der Garser Nied-erlage aÌl-e
äbrigen Partien, Ca-von nicht vreniger ¡r1s + auf freilcle,l platz,
si cher tu\^/ann . :

D:le Er5:ebnisse:
Dycick
Ëolzinger
Bl"ncl i on

- Redf
Scharl

- i(elfner
4:6 1 :6
6:4 2:6 6:1
126 2:5

BS\r "H. Stock.
X

X



Santlner
Höyzenberger
Kraus

S chi,,i cl t
P:.npi chler
Dr.l\ievelt

x

()

6
1

3 6;2
) ).^
6 1:6
4 6:1
6 4:6

l:6 +
l:o )
7:5 6

x

2
6
¿
2

+
4

X
x

HolzingerfIJYd:-k
Banclion/Sandner
Kraus/Hörzunbergt:r
iTolzinger/Dycì,:rk
Bancli on/ SanCner

Redl/Kel1ner
Schrliclt/Parrip.
Scharl-/Nievelt
Sch"ric'ì.t/Painp 

"Kecll/Kc1lner

6
6z
¿"
6:
ô-a"

+:6

Dic l{eisterschaftsergebnisse in d-er r.,anc1esliga il8il

SC . S tockerau/ Sparkas s e
SC " St ockera-u,/ Sparkas s e
SC . St ockerau/ Splrrkasse
SC . Stockerau/Spa.rkasse
SC . St ockerl'"uf Sparkasse
SC " St ockercu/ Sparkls s e

Pöchlarn 9
Gars 5
Lilienf el-cl 9
Senp"Traiskirch" 9
ACn "l,Vr "Nelsta-c1t 7
Herzogenburg 7

16
16
aa
7C
)L

+1
3B

rI
II
II
II
II
II

Tabel-le Landesliga ilBil Gruppe 2

Gars
S0 . Stockerau
1\ch:r.lvr "N eust ,
Pöchlarn
Lilienfeld
S. Traiskirch"

55o
)+l
532
5 23
51+
5o5

1"
2"
3.
A

tr

6.

39
39
33
a7
L,)

t+
17

Encltabel-1e 1971 lanCesliga ilB il gesanit

1 " Gars
2" Hollabrunn
3. SC.Stockerauf Sparkasse II
4. lierzo6enburg
5 " Acùniri 1,/r.ltl-ustadt
6 . Crirtinc-l
7. Schwechc.t ITI
B. Pöchlarn
9. t/aiCkrof en/ybbs
o. lif ienf cfcl
1 . ATV \,vr.Ileustadt
2, Semperit Tra.iskirchen

2 "i{annschaft (wteisterschaft Lanclesliga rrgrr ) statistik

lrinz el- Doppel-
1 Rec1l
2 Scharl
3 KeLLner
'+ Schmidt
I Panipichfer
6 Nieveft
J E1iäs
B Valsky
9 Zwettler

1 o Pfacck

Sumrne:

F)
6
6
6
6

+
¿
1

o
o

Punkte
615
-7tr
l g)

.7
l;-

R
O

Ã
/9
)RLr)
4I t-

or5

46,-

1o 7
11 g
64

1o B
12 1o
66
)t
oo
1o
11

7r)
)C

It

51
,1 o'tL

))
¿¿
2o
to
oo
oo

1
2
2
2
2
o
2
o
1

o

73o 27

t5

36 23 13



¿uff,ll-l-end ist,
.J:rß die lttitglieclerzahf cler Tenniss ektion stetig ansteigt ,

Erfreulich ist,
daß cler SC auch für uinu 4.Ilerrenn:-,nnschaft die nötigen Spieler
zur verfügung hätte, diese iber aus pl:tzman¿:el nicht zu den
Verbandsrneistersch¡:ften ncnnen kann.

lrrfreulich ist,
deß inmer inehr Personcn unrf Institutionen dem Kfub ihre Unter-
stützung angecleihen lassen.

Þ_fftqulich j-st,

1 968
1 969
197 o
1971
197 2
1 977
197 +

claß iriimer rnehr Ortsfrerncle
Tennisanlage entclecken.

Erfreufich ist,
cla.ß zahlreiche
Âuswärts spiel-en

dlß das 2.0sterreichische
Ìrrfolg al-s ir,r Vorjeihr zu

d.aß aus den vorher
trainin6i weiterhin

rlie Schönheit cler Stockerauer

Schl-achtcnbuinnlr,r unsere lvjcnnschaft zu ihren
bcglelten.

lB liit6lieder:
64 l,titEliecler
85 l"/iitgliecìer

115 iViitgÌíeder
1 16 Ùlitgliccler
1+9 lvtitglietler
175 vtitgl-ieder

Bautennisturnler cinen noch größeren
vvTzeichnen hatte 

"

4,uffcf lenC ist,
daß so selten Vertreter unserer Stailtgemeinclc auf clen Stockerauer
sportstät ten ( einschließlich rennisplrtz ) zt) sehen sincl .

Unerfreulich ist,
claß es der Stacltgeneincle nicht gelungen ist, eine Ausweichmög-
l-ichkeit für d.en Eisl-aufpraiz zu finJen und Stockerau so im
Jahr 197+ un c,,ie Möglichkeit kam, eine Tenni-straglufthall_e
(¿ic der Gemeinclc kuine Kosten verursacht hätte) zu bekomiûen.

Unerfreulich ist,
angeführten Gruncl tÌie
in Krens rlurchführen

SC-Aktiven ihr Winter-
nüsseù.
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SC " Stockerau/Sparkasse III Jahresbericht 197+Meisterschaft in cler Kreisliga l{orc-l-Ost

21."+.1971
ÖtqV " StacÌl-au

Freunclschaftsspiel
II SC. Stockerau/Sperrkasse III

So v¡ie die 2.lulannschaft des SC, hattu= ânch unsere 5.G¡-rnitur
iill erste n lVettspiel des Jahres eine Mannschaf t tle " OIvIV-Stadlau
zurri Gegner. Gleich wie die 2.l¡isnnschaf t rnußte ruch unsere
S.Garnitur -Lrsatz stel-lcn uncl hr,tte cLaher auch einige lvlühe,
cliesc Begegnung; siegreich zu Ìtcenclcn. Es ze'ip.te sich aber,
claß die junge lvlannsch:'ft eine beachtfiche Spielstärke erreichen
ka"nn. Erfreuf ich, cl:,ß sich 'l:bei besond ers cliu jungcn spieler
bewähren konnten und wosentlich zun krtren Erfolg beitrugen.
Die Ergebnisse:
ïlinkler - Pl:.cek
Vol-lnhofer - Velsky
Kallinger Stuhr H.
Hubr'rann Zwettler
Süss Beumholzer
Chlan Stuhr K.
Vollnhofer - Huber

PJ-ace k/Valsk
Zwettl-er /Bau
Stuhr/Stuhr

tr

6
6
1

1
6
+

7 4:6
o o:6
+ 6:2
6 3:6
6 621
o 623
o ):o
V
mholz

1:6

E-"'7

öuv-1r sc-rrr
X
X

X
X
v

X
x

Vi inkf er/Ka'ì_linger
Vof l-nhof er/Süss
Hubrrrann/Chl-an

+636
766+
)aa-rbo I

5 .5 .197 4 I'teisterschaft
Klosterneuburger TV sc. stockerau/sparÌ<asse rrr 1 o : j

rrir ersten lvleisterschaftsspiel nußtc li e T,Mannschaft auf
Klosterneuburger: Bodcn --ine etwas zu hohe Nicclerlagc hinnehncn.
Die Gastgeber stclltcn e ine routinierte, spie-lstarke lvlo"nnschaft,
clic'rlie mangelncle Lrfahrung cler jun6len Stoekerl.uer zu nutzert
wußte. bin besond.cres lob verclient unseïe jliannschaft für ihren
Kampfgelst, sie kärnpfte, vtrenn auch oft ungJ-ücklich, urîr jedes
Gane und geb sich erst n¡.ch härtester Gegenwehr geschJ_agcn.
Die -brge bnisse:
Itiluscha,f
Hof f ancler
Hanke
Schal-lunberg
Re cll
Dciiicf

- Placek 621 6:

RedI/ScheflenbellL - Stutrr/Vatqky 4
l./jus chal/And ras chít z}tuschal/Andraschitz Zwettler/E1ias
Holf and ¿r / Schl e chter -- plac ek/Bruirh .Plac ek/tsruirh .
ReJl/ S chafÌ enberg Zwettfer/¡lias
lluschal/lindraschitz - Stuhr/Valsky

- Ef ias 6".2 I:
- Valsky 226 6:

Zwettler 6:j 6
- Rausch 7:5 6

B:Lumhof zer 3:6 6

2
5
,+

3
1

2

6

Klost " Stock"

.X
x
a{

x
x
x
X

x
X
X

7

6
6
2
6
(t

5

2 6:1
1 l:5
6 326
+ 6:1
3 6:4
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11 .5 .197 4 l'¡iei s t ers chaf t
SC . Stockera"u/Sparkasse IrI - vuolkersdorf TI 9 z Z

Irn ersten Heiraspi eJ nr.chtc. cii e 1,l¡lannschaf t llit
wenig FederÌesen un,ì fertig:tc tiie ì,lofkersclorfer
\,var mj-t einenr Sieg auch von vornhcrein gercchnet
clie lïöh¿ cles Siqgus cloch tin wenig überraschuncl.
technisch weit überlepluílerr Stoc'kerauer ist r.ber
r¡.usmaß Curchaus vercllent.
Die llrgcbnisse:

ihrern Gegner

überlegen ab.
worclun r so kam

Der Sieg cÌer

eLuch in diesern

SC-III lfolk"fI
x
x
X
x

X

Plac ek
Valsky
Zwettler
Stuhr H.
ìi'r einhappl
Beumhol- z er

Rauh
Böhrn

oz ) I
6:2 1 66

2
lo

2

26

Stuhr H. /Vrì-sky
Stuhr H. /Valsky
Placek/Baunih olzer
Plac ek/BaumhcJ-zer
Stuhr K. /Huber'

Koreska 6:,1 6
Krönigsb erg.er 5
löbisch 226 226
Rinnhofer 6z 1 6:1

Böhm/Rauh 6:1 6

- töbisch/Krönigsbg
Böhn/iìc,uh 6
löbi s ch/Krönig sbg

- Koreska/Rinnhofei:

6
( (.)

7
6

X

X
X

5
6
3
+

17
7.1/"1

66
76

26 .5 .197 4 I/iei s t ers chaf t
Dcutsch-lr/a¿iram I SC"Stockerau/Sparkasse III B z 3

Irir Äusv¿ärtsspiel gc-gen clen -þ'avoriten d.er Kreisliga Deutsch-
vlagran setzte es für die l"lannschaft d.es sc clie erwartete
Nieclerlege . Doch ¡nachte d ie SO-.Ìrquipe clen lJeutsch-liagral.Lern
das Si-egen nj-cht leicht. Die koilplctte Ùtannschaft hätte hier
sicher r.ee1l-c sieges:lehencen gehabt, d.er yerzicht auf jrfias
un,l iìausch verhindcrte a'Jer ein bu,sseres Ergebnis, obwohl

'Dla-cek, valsky unc-l co, beson.f ers irr Doppcl zeigten, wozú sie
fähib sincl. Pl-acek und valsky zei|.r,en sich sowohf im lrinzel,
r,vie e-uch inr l]oppel, in aust€,zeichneter Fori:1.
llie Ergebnisse:
HörmaCinger
Gaulhofer
Weiner
Bayer
Slaby
Hasel-steiner

621
6:3

4
6
3
3
2
o

6:o

D.\,'/agr.
X
X
L

X

fa

Stock.
Pl-acek 5 :7 6
Valsky 6:1 4
Zwettler 6z o 6
Stuhr H. 6:3 6
Bauinholzer 6
Stuhr K. 6: o 6

527 o
1:6 I
7:6 6
6:2 6
2:6 1

X

X

6
6
C
2)
6

-lotL)



9.6.19-ltl ì4elstcrsch¿if1.
SC.Stockerzuf Sparkisse TiI - 1C IvÌistel-b:.ch O

Irr Ji'.;se r Be¿cg"nunr-" .,iic a-r s l,luß.-Sii-¡; u-nserer T.lvlannschaft pro-
gr:"nmier t v/ar, stanclen f ucli¡.1ich I Spieler cler SiancÌartlbeset zung
zur VcrÎü¿.un¿, " Doch ciie Senioren Stö;jùr unc.l Glas vervcl-1stänc-lig-
te,n c-Las SC-linst:srble uriJ bri.chten ]luhe in cLie d-czimierte lilannschaft 

"

lic Übel:leÊcnheit der Gastgcbotî war in fünf tlcr 6 Lr'nzelp3rtien
eklr.te"nt , le,Jigf ich S töger ( ." hat te clen einJcutig stärksten
l4iste lbscher zL,.n Gy8-ner) , r;iußte iri:ch einer l{¡-ra.thonsch]-acht cLen

Gästen dur ..jnzigen Singlepunkt überlassen" Darnit hatte cLie Sc-
lviannschaf t clen Sieg siclec:r:pìc.stel1t, sie geb lediglich ein Doppel
ab uncÌ f ixierte Cen tibcr-e6;cnen 9:2 nrf o1g.
Dle Ð16 ebnisse:
Plac eiç
l/a.lsky
Stuhr H.
Seuilhcl z er
St öger
Gl as

- Gerhé.r b
T'^. n; Áit.lþ'' Yr-!iL aalt r-l-

I'ra-nk
- l:,isln¿,-er K.
- Dr ,Lt:-kanetz
- Knofl

6:3 6
{c: I b
b: I o
622 6

6:2 6

2
3
1

1

t)
o.

SC-III ]vlist.
'ìa

X
x
X

x

V:,lsky/Stuhr - Gcit:rr:tfDanzinger 7
Baulrholzer/PÌacel< lI'ra.nkf t isinE;er 6
Stöser/G las - l,uliar; etz/ß,nòIl 4
Vr.tsky/Stuhr - trr:;nkfT,isinger.6
B¿ruinho-l-zer:/Placek - Gch¡-:-r ,,f Lttnzltgar 7 x

5 7:5
1 6:3
6 622 6:B
1 6:2
5 tr:6 6 z3

X

x
X

X

23 "6.1974 I{eisterschaft
Iangenzersd.orf I SC Stockera.u/Sp:rkasse III .6 , 6

Iit letzten S,¡iel Cer lt{eisterschaft volfbrc-chtc unsere 7,14¿"nn-
scnef t ih:: clius jähri¡ e: llusare nstück " I'r: ch harterl Kampf gelang
us ihr, ,Jie hoch uingoschä cz'cen Lznp:,r:nz,crsdorfer euf cleren

^nle¡1- le nl¡,ir cbei: ,r"",li"n L zu bcsic!uti..
Plrcek hattu vor ]lr.l,l:sl zu viel Respekt unci rnußte clen Routinier
Cen Sieg überlassen, währencr, -llfias seine anfängtiche Unsicherheit
{iegún tr'riiz Àn6rercr ablegtê und ncch rel-atj-v sicher siegte. l'idr
Valsk]' ¡,a1t ä-hn-Liches v¿ir fül ,.:,lacek, nr.chCem er clen 1.Satz in
Tie-Bri.¿ilc ver-l-orer 1i:rtte, 1{alr sein Selbstvertr¡iuen dahin.
Stuhr Il. stcll-te É-jegcn Ripcltcr üurch sc.incn Sieg wj-eder clen
Ulcichstanc'L her unil. fìausch, 11e-r Ziclelc nit letz,tem lij-nsatz nied.er-
ranaj, bracì:rte cÌen SC r,iit 3:2 in Fìrhrung. Der Sieg; von Peter
Angcrer ü-ber Biumhof zcr .brecÌr'ue 

¡-be_r: post',^lendcncì clas 3¿3.
¡ie Iropp.e lspi'ie brrchIen wi ','lcri:urrcll',t,:[:s t]f eichwerti6lc Begeg-
Lo-art',eT!e eh- f.1i:lr/-)ìl.ct:li 'te rn, i.l'cancLc \¡Crl 5:5 in einem w,:hren
Sr,icira*sch oar ketne:j-,'iu¡,s schir,ic.he ¡6ppcl- llr.Îiasl/l,ngerer -F-.

I'l-¡ 6:c. 6:c iör:,rf-iclt',rc-. Ðft-1,:- f,,;¡:¡eir ulrr:l den 625 Sieg unseres
Tcgms sicherstr;11;eir r':,ru'i -r, h¡. ,tc iie 'i "l\larrnscTta.f t nlcht n:ur

4Ct
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clen Kl-as senerhalt gesichert , sondern clen hervorrageirclen 3 .P\atz
erreicht, weit me'hr, aì-s men d-ieser jungen lvla"nnschaft zug.etríì.ut
hatte.
Die Llrgebnisse.:
Dr "Vüasl-F.rrngerer
I opitz
Rapolter
ZiÒ.ek
P.Angerer
Dr.lüasl-/Anp. erer F.
Toy:itz/ Angerer P.
Rapolter / Ztð,ek
Topitz/Angerer P.
Dr.ÌVe.sl/Angerer tr'.

Die lvjeisterschaf tsergebnisse in cer Kreislige I\ orcl-ost

Pl-:Lcek
I-l'ì co

Velsky
Stuhr H"
Raus ch
Ba"'umhof zer

X
x

,r
x

A.r+.u
7 :6 3:6
7 z6 6:7
6:4
r¡: 6

Á" c
'¿:6
622
t:..7

426
621

3:6
1:6
6:7
6:1
oz6

.7.C-

726
i:o
3:6
+:b
622

3:6

Lzn¿. SC-III
l¿

-À-

X
x
X

x
Stuhr/VaJ-sky

- Ì,lias/Pl:.cek
Stuhr K./Rausch
Stuhr H"/Valsky

- Lrlias/Placek

SC " Sto ckerau/Sparkas s e
SC . Stcckerau/Sperkas s e
SC . Stocl< erzuf Sparkasse
SC . S t cckerau/Spcrkas s e
SC. Stocker?:uf Sp- rka-sse

TIT
III
II]
I]I
rII

i(losterncuburgl 1

I,úol-kersd orf II 9
Deutsch-irvegram 3
Mistelbach 9
Langcnzersclorf 6

1o
2
B
2
5

Kreisliga Norclcst Tabefle

Deutsch-lrVagram I
Kl-osterneuburg I
SC . Stockc,rau III
Lt"ngenzersclcrf I
V/ofkersd crf II
14istelbrch T

1

Ò

z

/l

E

6"

55c
541
E7a))a
5 2t
51+
5o5

A'1++
+1
28
14
1o

B

11
1+
)'7
a4
LI

15
47

J .Mannschaft (tieisterschaft Kreisliga_) Statistit<

þ)ínzeI
1 Pl-acek
2 El-ias
3 Valsky
4 Zwettler
! Rau.sch
6 Baumhalzer
7 Stuhr H.
B lVeinhai:pl
9 Stuhr I( 

"
1 o Stöger
11 Gl-as
12 Huber'

Sumrne:

1/
21
5z
31
21
52
47
1¡,
1c
1 c.,

11
CO

3
I

3
¿
,l

3
1

1

2
7
3
1

¿

+
o
2
1

1

o

pelI)op
oa
421c 7
+l1c
75
95
OO
'z r,
)l'1 c
I L-,

11

Punkte

^
vt

t-ct
Etr)s)
115
4¡t
IR-r 9)trtr
-t¡.)

"rS
4
I,-
.ìq"9t

aç)
L" 93o1

o
c-,

7 17 25 15 1o

2o



SC . Stockera.u/Sparkasse Damen Janresbericht
Kreisliga ItTordost -- itrteisterschaft

4.5.1974 lrieisterschaft
ilol labrunn SC Stockerau/Sparkasse 3 : 1

Im ersten, h&ch d-em neuen Austragungsmodus bestrittenen lvlelster-
schaftsspiel mußten sich die SC -Damen in lloflabrunn klar geschla-
gen geben. Berger erreichte na.ch ausgezeichnetem Spiel den Ehren-
punkt. liie größere Routine der tlol-labrunnerinnen gab d.en Ausschlag
zu diesem, auch 1n dieser Höhe verdi_enten Sieg "

Die Ergebnisse:
Kurmayr Repper 6:4 6
Jatix - Schelepa 6:1 6
Stola.rz Berger o: 6 3

Kvrme',yr f Jaux Reppe r/Plac ek 6

Schelepa 6: o 6
)" I I

- Pl:ceþ ,621 6

IIoll-. SC-Iamen
x
X

Kl-ost. SC*Damen

x
x

3
o
6

1 6:o

11"5 "1974 lvte isterschaft
Klosterneuburg SC " St ocker.uf Spa"rk: sse 7 : 1

In elnem weiteren Auswärtsspiel- mußten d.ic SC-Damen dle. Uberle-
genheit der Gastge'berinnen :rnerkunnen. So wie in Hollabrunn kam

einzig Berger v¡ieder zu einem volf en -úrfolg. rn den übrigen Be-
gegnungcn ha-tten dii- ohne -t'r:.u lìepper angetretenùn Stockerauerin-
ne n keine Sicgc sschs.nce.
L-.,ie irrgebnisse:
Vonderl-ind
H::sche k Fl "
V anure

1

6

l zr:tda/3chaì-1;-nber6; Schel.pe f berger 6

2x
I b: I x

15.6.1914 l4eisterschaft
SC.Stockerauf Spark:ssc - UTC "Langenzersdorf Z : 2

Im einzigen Helmspiel st¿lnden sich die Mannschaften aus Stockera.u
und Langenzersdorf nach mehrmaliger verschiebung (wegen des
schlcchten liVetters) gegenüber. Es entspann sich ein drl"matischer
I(empf , der letztl-ich mit einem gerechten Unentschiedcn endete"
Frau Repper konn'tt: einc scheLnbar eussichtslose Partie, sie wcr
bereits o:6 uncl .o:2 in Rückstrnd, ñoch gewinnen und verdient für
cliesen besonclercn Jtinse*tz größtes Lob " tr'reu Schelepa kämpfte
glüclclos aber i;nverdrossen, Berger blieb auch im Ietzten luieister-
schaftsspiel siegreich und et:blierte si,ch d,lmit ll-s erfolgréichste
SC-L,ainc der Sej_son 1974. Im Dopircl stefl_ten clie iangenzersdorfer_
rlnne n clen Glcichstand von Z: p ]her 

"
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Lie -LJrgebnisse : SC -Demen lange .

Repper - Grsssl_ o:6 623 6:o x
Schelepa Ingrisch o: 6 3:6D.-..- iïlf,1o"' 2:" ?tZ., x
l'r¿5ur - tr/irth 6:o 5:7 627 x
RepperlSchelepa Tnpriscn/Wir_tn j:6 2:6 x

Die Ivteisterschaftsergcbnisse in d.er Kreislige Nordost - Damen

SC . St ockerauf Sparkasse * liol-Iabrunn 1 : 1
SC " St ockerauf Sp:,rkasse - Klosterneuburg 1 : j
SC.StockeraufSparkasse - Langenzersdori Z z 2

Tabelle Kreisliga Nordost Damcn

1. Holfabrunn
2, Deutsch-\{agram
3. Kfosterneuburg
4, !i,olkersdorf
5 SC " Stockerau/Sparkasse
6. Ltngunzersdorf

r;c-menmannschr ft ( tt'r-i st ers chaft Kre isliga llordost ) st:.ti stik

\iinzel Doppel Punkte
1 Repper 2 1 1 2 o 2 1,-
2 Scþelepa 7 o 3 2 o 2
3'Bérger 3 3 o 1 o 1 3,-
4 Pl-acek 1 o 1 1 o 1

Summe: 9 4 5 3 o 3 4,-

o-

r 1freulich-l_Ê_!, . . . o . . .

d-aß es in unserem Klub 25 Mitgl-ieder gibt, die sj-ch 2 Tage lang
ohne -Elntgelt zur vol-1ständigun Durchführung des Bautennistur-
nieres (vom Pl-atzwart bis zum Schiedsrichter oder Büffetpersonal)
d.em Verein zar Verfügung steliten.

lrfreulich ist,' o. o......
daß d.ie Stockerauer Gesundheitsspieler d.er vorrangigen Behand-
lund der l/ettkampfspiel-er größtes Verständnis entgegenbringen
und d¡her zur Aufwärtsentwicklung und den Erfolgen der SC-Mann-

, schaften nicht unwesentlich beitrugen"
Erftçulich ist
da.ß die Stockerauer Tennisplätze den Interessenten c.uch an den
Wochenenden zu.r Verfügung stehen, weil SC-tr'unktionäre kostenlos
dun P1:Ltzdienst verrichten.
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SC . Stockerau/Sparkasse Jugend
lit.isterschaft in der ]!1gis-liea

Jahresbericht 1914
N ordost

+.5.1974
llollabrunn

Ivrui- s b ers ch:.f t
SC . St ockerauf Spark: sse

Gcgcn den Vorjahrs1¿tzten der Jugendkrelgliga llordost trat d,er:

SC ohne seinen stärks bcn Jug,end lichen bf i,:-rs rìn. Doch Zwettl-er
uncl Huber 1östen ihre Aufgaben in sicherer litnier " Ungefahrdet
brachten sie e in.n verdiente-.n, überleguncít 3:o Sieg rrl,ch Hause.
Si. spieltcn wesentl-ich routinierter rl-s ihru 'v/idcrsacher und.
gabcn ej-ne r.usge zeícltnete Vorstellung.
Die Ergebnisse:
Stobl
J ordan
Strobt/J ord:n

-'Zw¿ttIer 326 1:6
.* Hu.ber 126 2:6
* T,wettler/Huber 2z 6 2z 6

Holl. SC-Jgd 
"

X
X

x

15,6.1974 l'ieisterschaft
SC " St ocker:,uf Sp_:Lrkc s se - UTC ,Lc.rtgenzersdorf 3 : o

rn stä.rkster aufstellung cntret..rd fertigtu der sc diu stark
cingeschät zten I.,angenzersdorf er überlegcn ,rb. In den ¿inzel--
spi"-len wurdu schr kanzentrlert gespiel_t, ir ]rpppçt schlichen
sich d:inn unnütze tr'chl-er ein, die d,n langenzersd-orf¿rn ein
gutcs iresultlt erruöglichten" l,rfreulich cler deutfiche Form-
anstieg von l-firs und Zwettler, die ihre Gegner in ¡inzef
sicher bcherrschten"
Irje trìrgcbnisser SC-Jgd; lange.
Irli¿is - An6.erer P. 6;2 624 x
Zwettler traf kcnstcine r 6: p 6: Z x
irfiesf Zwettler - Än6;erer/I':lkensteiner 621 7:5 x

22,6.197+ lvicj-sterschaft
lf ol-kersdorf SC " Stockerau/Sparkasse

Im jjntscht'idun¡:,sspie1 um den IIe istertitef der Jugendkrci.stiga
i\ordost hatte die s-bockerauer vertretung El.ies, Zwett"ler und
Huber einigerrneßen z,u kannpfep, urú dcn lvleistertitel nach Stockerau
zu bringcn. l,ric trlofkersdorfer Grohmcnn und '',Vetter wehrtcn sich
nach l(räften und michten init ihrcm wcichen und langsame,n Spiel
den stocker:uern d:s siegen clcnkbar schwer. Der im loppeJ zûni
uinsztz gekonrircnt- Iiu'bcr hattc :ùit den zthrreichen iobs de s
öfter¿n Schwieri¡ileulten, bot :Lbur dennoch ej-ne p3.s.s.a.b1e lcistung"

1:2

lli.- Irgebnisse:
Grohlr:.nn
1,,ie t t er
Grolrm:rrnf 'v,tetter

bfi¡s €,:2
- Z,v{ett-l-er 4 :6

ZwettlerllLuber

Wolk. SC-Jgd"
2:6 x
.À.Áxo: I o: I x

t:r)
4:6
3:6

az



llie lvjeisterschllf tser¡ebnlsse I(reisligo i\ord.ost Jugend "

SC"StockeraufSprrkasse-I{oll:,brunn 3z o
SC . St ockerauf ,splirkasse - l:,ngenzersdorf 3 z o
SC " St ockertuf Sparkasse - 1,VolÉersd-orf 2 z 1

Tabel-le Kreisliga llordost Jugend

1 , SC " Stockerau/Sp:rkasse Jugend
2 " !úolkersdorf
3. lingenzersdorf
4. Deutsch-vrlagram
5 " Holls,brunn

Jugend.nrnnschaf b (Meisterschaft Kreisliga 1\ordost) Statistik

1 Elies
2 Zwettler
5 Huber

suriiüie:

Iinzel l-.roppel Punkte
2 2 o 1 1 o 2r5
3 3 c 5 2 1 4,-1 1 o 2 1 1 1,5
6 6 o 3 2 1 B,-

lrqfryLlich ist,
d:ß die Josef !'Iondrakschule auch heuer wieder zun Konditions-
trc.ining zur Verfügung steht (J,onnerstig 19 22 rJlrc, Samstag
14 17 uhr).

trrfreuÌichiste cc,
daß der Löwenanteil des l4itgliederzuwachses auf Schüler und
Schülerinnen entfällt .

þrflallend i-st,
daß unser Jahresbericht diesrnal- in ej-ner Auflage von 27o Stück
erscheint "

Erfreul-ich ist,
daß ii-r-'"nche Mlängel an unserer Á.nl-age behoben werden konnten.

U4]lerständ.l-ich ist, . . o

d.:.ß der Schandfl-eck unserer Anlage, der inehr a1s desolate Gar-
tenzl.rìn, noch imner den gutcn -Lrindruck unsercr platze stört.

Erffçlrlich ist,
d:ß durch di-c Fassung des Beches d.ie Geruchsbelästigung endl-ich
abgestelft ist 

"
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lurnle re iLl Jihre 197 4

Von den zc,hlreichcn Turnlí:Te'n, rr clenen.Spielcrlnnen und Spieler
des SC , Stocker:"uf Sparkasst teilna.hrir'ro, .wo11en wir in der tr'o1ge

4 bcsonders hervorhebcn. lie Kreisjugeñdnelsterschaften u,nd das
2.Österreichische Biu*lennisturnier, wcif diesc beiden Veran-
sta"ltttngen vom SC in Stocker'.:.u durch¡,eführt wurden, wúiters die
ASI(0-Landcsmeisterscha"ft-n in Ortm:.nn und die Krcisnelsterschaf-
ten in tloÌlabrunn, weil der SC.Stockerzuf Sparkesse stets .ln
o.iesen Turnierun teilsenoníûen h'-t und, es als Verpflichtung be-
tr:Lchtet, clie dibci gewonncncn Titel- zu verteiclig-n. +ruf d iu
übrigcn Turniere nähur .inzugchcn würde cl.n Rahnen dieses Berich-
tes bei wc-iteiü sprungcn. Sii, schcincn entr,vccler bei den stetisti-
schcn /,ngabcn ocler, v/enn SCi-îeilnchner clib,ci al-s Si-eger oder
Placierty hclrvorp.e f ,fn(un sincl , :uf de rn Ie tzten Blatt d ieses
Burichtes, der lrhrcnseitc .l"uf .

29, und 3c.6.197,+
Kruis jugcnclmeistersch:f tcn in S bocker:ru

I.rt Rahne n dur clies jähr:igen Krcis juge nili;rcisterschaf ten keuen
lnsges:Lmt 6 Bev¡erb¿ z.1;-T -tlurchführung.

1. Jug.ncle j nzeL rrÄrr rrännlj-ch
2. Jugenclui:nzÈ! rrBrr nännlich'
3" Jugendeinze:- rrCir nännfj-ch
4 . Ju¡, sn,ltinz-'1 rrll.+Brr weiblich
5. Jugcncle inzel rrCir weibl-ich
6 " Jugcnddoppcl nännlich

Insges:'"mt n:hn.n 51 Ju¡:t,nc'Lliche des 1lr.:lses Nordost, d:rrunter
25 SC-ringuhöri6.' ¡ r--rt du-n Spielen teil- uncl lief erten bei cÌen

6o clurch¿eführte-n Begcgfiurìffcn ìrrrnch harbes Gef echt. lic unter
c[er Leitung d.e s Krcis jr-igcndvrc'rte s_ Hr.Dr. -Hrvl_+qq,E. (H-qf fq¡fun4)
untl l'unktionären cles SC . Stockdrnu rnustergültig durchgeführte
Vera.nstalturrg brachte wcnig Übcrraschunr:en" fie favorisierten
Spieler rlrs SC. Srccker:;u un.J- c-lcr Unicn l,Volkersd-orf setzten sich
relativ l-eicht cl-urch, bci cÌel weib-l-j,ch=n Jugcnd ist dem SC-

Stockcrau der Einbruch in ilic Domäne cler Kl-ubs eus Langenzers-
dorf uncl Kl-.osterneubur:gl überraschcncl stark €4clungen. Ein l:ob
c-lcn Verantwcri;l-ichen ..1er betciJ-ig,tcn Vcre ine , clie clieser
wichtigsten Jue t-rl,.ir¡erânstaltung unserus Kr,.ises dcn lr1ert bci-
maßen, der ihr slchcrfich zurecht zukor¡;ni

ac-a)



Jugencl rrBrr männlich

Jugencl rrC ri irlännlich

Jugencl rrBrr weiblich

Ju¡1e nil 'rC 
rr weibli ch

Jugcn-idoppel Männlich

1 . Elias
2. Zwettler
3. Grohilann
1. Schneicler
1. Ìvetter B"
2. Ängerer
3. Jorclcn
3. Strobl

Kre i s j u¿' enCr:re i s t ers ch¿rf t en

Jugencl rr /ìrr männlich SC. btcckercu
SC " Stcckerau
\,úcl-kersd.orf
Ijeutsch-W:gran
l,V olkersclorf
LangenzerscÌorf
Hoflabrunn
Hc11:lbrunn

I-'angenzerscìcrrf
SC . Stockcrou
Klcsterneuburg
Ltnt;enzersclorf
l{lcsterneuburg
SC . Stcckerau
SC. Stcckerau
SC " Stccker.:.u

15 Punkte
11 Punkte
7 Punkte
+ Punkte
J Punkte
2 Funkte

1 . l,úetter K.H" lricl-kersd.crrf
2. Rinnhof er Wolkersc-lorf
3 " Groh¡rann t,vclkersclorf
3. lukas SC.Stcckereu
1. Pctz
2 " Berg.er
7 " l{ropey
t. Spitalsky
1 . V.rnuro
2. 'víiniwarter
3, ¡f ia.s
3 " Schancll-

1 . Elias/ Zvrettl-er SC . Stcckerau
2 " ;,ngerer/Schneider La.ngenz./D.lvc"grarn
3. Hclzer/Scchor Hol-f ebrunn
3. Grchm:nn/\ñetter l'/clkersdcrf

Vereinspunktewertung 1 . SC.Stcckereu
2. Union Ì/ol_kersclcrf
7, Langenzersclorf
4 " Klosterneuburg
5, FIol-labrunn
6. Dyutsch-\,Vagran

1o. und 11.8.1974
ASKÖ-l¡.ndesllreisterscheften in Ortirrann

Traditì-onsgenäß nahm eine -{.borclnun¡1 cles SC " Stockerau/Spa.rkasse
an den clies jährigen lrSl(Ö-lanclcsmeisterschaften in OrtncLnn teil.
2 Damen und J Herren griffen in d.en Ka;lpf un die Landesnreister-
titel ein. l'lährenil sich c-tie Damen nicht cìurchsetzen konnten,
erran€:en die Herrcn clen Löwenantcil- cler zv ver¿:,ebenc-ien Titel.
Spannend clas rein Stockerruer Final-e im Herrenetnz¿f-r wo Riefen-
thal-er gegen chJ-upecek äußerst knr"pp erfclgreich bl-ieb. rm
Doppeì- hettc diu SO-PaarunE Riefentheler/Chlupacek keincn ernst-
fichen Gegner, r-lcn här'testen triderstrnd feistete ihnen erfreu-
licherweise cl:s SC-Jugunclcloppt-.l !,Ii.as/Zwettler, cl.as den eusg..-
zeichneten '; "Plc.tz erreichte "
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ASKO -larrc.lesr.lcist ers chcrf ten 1 9l +

FlerrentLoppe l:

1 " Rief en bhef er ' SC " Stocke r;u/Spa,rkasse
2. Chl-upacek SC. Stockerau/Sp:rkasse
3 . P¡-u1 ÄSKC-GI cg¿nitz
3. \,vernhrrdt ;!SKO*Glogi,nitz
1 . P.ief r-.ntLtt.Ier/Chluplcek SCI "Stcckerau2. Schneider Kurz /iSl,O-Bernclorf
3. Paul/lvernhercit ;rSKO-Glcggnitz
3. f'Iias/Zwettler SC. Stcclcer;u

Unerklär11ch ist,

Herreneinzel:

deß clie Lrf cr1Ê;. C,es Kl_ubs

haben un¡l iLie l\rbeit :lie
stä,ncÌl-ich an¡;e sehen wirc1,

manchercrts nicht rlas nötige Gewicht
c1:-für É't'l-eistet wirC als sel-bstver-

Unnöi;lich ist,
daß cler Ì{itgliedcrsta-nrl über 2c:, erhöht wer,:1en k,lnn, wej-l es an
Spiei-nöE'f ichkei t (+ Pl.àtze) rn:ngre1t.

24 . uncl 25 .B .197 4
Kreismeisterschaften in Hcll-abrunn

tr'/ei1 d.er Termin rler Zrrcisrneisterschaft¿n nit Ccnr Stai tslige-
pflichtterrnin s: V/ic itiL r¡e.ra-:ln[j,:nen Jihr ncuer]-ich kcl-lorlierte,
war einc reli-ti¡¡ kfti-ne SC-¿;'oordnunE in Hr-llabrunn vertr.eten.
Währendr di- SC-Spiuler tus .licsen Gruncl entweder auf die Teil-
ni,hme iut lcppelbewerb .ve,TZichteten orlur iliese Spiele w.c.. grben,
gel:n¿; es tratz erheblicher Schwierigkciten clen Sc*Teilnehrnern
wcnigstens clie ilinzt,lspiele durch.zuführen. Iin Herreneinzelfina.le
strnclen schficßlich i,rit Ricfenthel-ér uncÌ iilias 2 SC-rrngehörigt'.
1,Vährcnd sich Riefcnthrler -1s logischer l'crvorit ungcfährclet ins
I'inile gespit lt hît'ci, wir ùer Línzur,: von Elias ins Enl.spie 1
einc g-roß., Uberraschun¡. Lr hatte euf *sujinen lüe¿ cinige éJroße
Hürden zu nchmeyr, so niußte cr Scharl (SC.Stockereu) unil Gschwandt-
ner (luclkcrs.Lorf ) :usschalten un ins I¡inile zu konnen, clas

Riefcntkraler .l¿ nn mj_t 7:5 7:5 .¡cwr.fin"
Scmit v¿ie berei-is tirhrert Jl--hrc vcrher 1" unrl 2.Pl't:tz für
clen S0 . St ocker..uf Spa.rkc,sse .
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J.unc'i'¿.1c,197+
2.Österreichisches Beu-Tcnnisturnier in Stockereu

nurch clcn grOßvn trrf c1¡1, c-[crr c.las in Vcr jahr curchgcführtc
l "Bautunnisturnicr zv veTz.ichn.n h:"ttc ünC úcm lvunsch zeItLr¿icher
Teilnchnier, ¿uch 1974 c'licses Turnier Jurchzuführen eniìutiSt, or€-,e-

nisierte der SC. Stockerru/Spi:rkc:sse iicses lurnier zûm 2.Mal .

In Gegcnsr.tz zun Vcrj,rhr hatto cr,er l,vetter¿_'ctt ein tr;insehen unrl

bescherte Cen V¿rinst:;ltern 2 herrlich schönc T:L;;e uit i,fealer¡
Tenniswutter. Gegunüber den Ve¡r j:hr h:Lt ,-'lie Teilnekuiierz:hf we iter
zù¿eTrctîlteTre scì daß iliesmaf J) lJr-t:-vu îrt ilvlr 3 KcnkuyTcrrzcn t,;i]-
n¿kr'cn. Es spricht glcichcrn:;.ßun für rLit; Orglnisatcrcn wit- für
clie Spir'ler, ..lcrß in clen 2 Ta¡rçn auf unseren Pl-ätzen ins¿,es:lnt
71 SpieJ-e Curch, cführt wcrdon lconntcn. Das sportliche Niveau ist
gt'gcnüber clen Vorjahr boträchtlich ¿'esticgen unrÌ Lr,:ncher L:ncles-
1ip'eklub wtirdc sich dr:r Leistun¡-'wn ü,r bestun Teilnehmer c',ieses

É-r¡ßcn Aufgcbots rus ¡f 1¿n ösierre ichischcn Bun,leslänrlern ni-cht
schä¡rcn müssen. Sportlicher Einsatz und nuster6ültigc Frirness
waren Cr-b¿i sehenswert. Zur klaglosen Durchführung hetten sich
ins¿ csa¿it 25 ;l,n; e-höriá c- c-le s SC . Stccker:u/Sparks"sse unentp-c1tl-ich
zur Verfügung gesteflt uni gleicher¡Laßen für r-1"i. sportliche wie
auch persönliche Betrcurun¿1 rlcr Gäste in vorbilrilicher l'/cise ge-
sc.,r¿'t. Sie erntete,n in z::nlrv:_chcn l-cbcnclcn Vuortcn vieler Teil--
nehnler unein6:eschränktes lob un-l ,.Lie VersichcrunÉ.lr c-i.:ß cLie Gäste
j ederzeit wi aùcT É-ern in unserer 51¡,1t zuÍû. sportlichen 'tr'i ettstreit
zus3"mrlenko¡in,,en werclen. Ii,i I\:.,men cle s lifubs al-l-¿n Te ilnehrnern für
ihr niuster¿,ültiEes Verhrltutl urls€rcn herzlichcn ]Jank, uncl all-en
jencn, di¿ zvtÍ1 GeJ-ing'n c-Liescr schöncn Ver:nstaltung sc tatkräftig
bcigetre.á:cn h¡:ben ein ncchnaligcs Ðlnkeschõn für ihre viel-cn Be-
mühun¿.en, unserenì V,;rein zu lnal-f ¿n.
Die Ergebnisse:
Herrcne inzel allger.reine l(lasse :

Herreneinzel. über 4c Jahre:

1. Dr. H:,ns Schier
2 , Ðir. Pe rch-N iel-sen
3. Ini'" Ul1i lec'.erer
3, In¿ Heinz .hì-L

1 " Dipl.fn. .Llt.inz OÌbrich
2 " Inr .. Ìtlrlter Ma.rkl-
7 , Dipl .In,, . Hans Stiegler
3 , Ltipl " Iri . T oni Toinas chek

Herrcn.loppcl:

Bci cler Siegerehrung , r-î Jer f ' st alle Spielcr und z:hlrelche
Gäste teilna.hinen, konntcn i'ii r: Siegei Lr.rìrì Pl.azierten neben ihren

LU

1 . I ni: " KcJ-I<:r f iKf rir . Reus cher
2. Inr, . r'elsin-:er /Dr. J¡:ksch

3 , Buch: cher/f ipl .In:t " 
De pisch



Urkunclen herrf rche -ts1eikri st::llpckrle in Ernpf a.ng nehÌTrùn. lvlit
Di;nkansprachcn iitúhrerer Teifnehner unJ, c-ì er Verabschiedun..., unscrer
Gäste cLurch ci¿n SC. Stockerau/Si::u:kâsse en,-l¿te iLer of f ízielle 'l-'eil
der Vere.nstaltuni Bei :.n¡{erc'lter Unterh:ltung verbrachtcn cin
Großteil cler Telfnehner unil 0r¿lnisatort,n ncch eini¡:t Zeit b,'i
cineür Eernütlichen Bcis:rninensein.

29.9.1974
Schüf erturni-er (Ju€,enJ 0 ) Ces SC . Stockerau/Sparkasse 

"

Bei denkbar schlechten WitterunEsverhältnlssen trug,:n clie jüngsten
SC-S¡-'1elerinnen und Spleler dic Kl-u-b,meisterschaften d.er rrO'1-Jugencl

âus. Das Ndnnungser¿. ebnis w,¿,ï in ¿,nbetracht c-Les schrl-echte n Ìletters
e -bwas schv¡ach, was ,l,ie T,ilnchrrer nicht hinderte, rnit å{roßen Ehr-
¿:eiz bis nach Linbruch der liunkcl-heit (¡-i m:ngelhafter Beleuchtun¿)
um rlie Siege in cìen J Bewerb'n zu kä;ipfen. Ijrstaunlich ¡1as gute
Nivesu der Spi.le a"b dum Vie;rtrlfinl,lc, wo streckenweise ausge-
zeichnetcs lennis Scbc'ten wuril¿" Iviehrere Jer SC-Kücken berechtigen,
sollte ihr Lhtgeiz in dem l'ie.ße rnhaltcn, wie sic ihn beim Schüler-
turnier bewiesen haben, zv ð.,.rt schönsten Hcffnungen" ltlach clen

Bewerbcn nihnien c-lic Sieger un'J Pl-acicrten bei der SiegerehrunÉ.
stclz ihre Preise in Enpfi-,,li.g l-rh.cr. verbrcchtcn, bei einen klcinen
Imbiss rrit TeilnehLnern und -þ'unktionären ncch eine Stuncle nrit
viel Spaß in Kfubhaus.
Die Èrgebnisse:
lvläccheneinzel rtCrr 1. Sanc'lner l4artine

2. Tippelt ltargit
3 . Sch¡n,:lf Ul-rike
3. tuer Christe

I(nabeneinzeJ ricrr' 1 . Lukas He lmut
2. Stuhr Gerhard
1" Kleinbauer Crünter
3. Holzer Helnut

Trostturnier
Knaben:

1 , rrlj-er ldclfgcrng
2" Pun:pa. ì/oJ-fEang
3 " Kciiser ChristÍan
7. Huber Jcachin



Tennisstaatsliga:

Zu Beginn 1974 EndstancL l >ql +

ÊBPer.figaj-

1, Ried 1. Ried
2. Vil-lacher SV 2 . BMTC
3. BlvlTC 3. Schwechat
4" IþV 4" IEV
5. Schwechat 5" Austria-Tabak
6. Austria-Tabak (aufstei-ger) 6. Vil-lacher SV (aUsteiger

Staatsliga ItBrr:

1 . Krems (alsteiger) 1 . Blau-trveiss (lursteiger)
2. Bf au-lVeiss 2. GAK
3 " WAC 3. WAC

4" U.Klagenfurt 4. Grazer TC
5, Grazer TC 5. U.Klagenfurt
6 " Salzburg 6. Krems
7" GAK 7" Linz
B. Schwarzbl-au 8. SC-stockerau/Sparkasse
9. lrSV-Graz 9. SchwarzbLau

1o. SC"Stockerau (autsteiger) to. TC--Salzburg
11 , UiiTV-I-,inz (.nuf steiger) 11. ASV-Graz (r,nsteiger)
12" TC-Hartberg (,tufsteiger) 12. ÎC-Hartberg (¿¡steiger)

Sollte es zu d.er vorgeschlagenen i'{eueinteilung der landesligen
im Jahre 197, kommen, so hätten diese auf Grund der Endreihung
f oJ-gend-es Aussehen:

land-esliga rrArr Landesliga rrBrr land.esliga rrCrr

1, Schwechat II 1. lvol-kersdorf 1. Ad,m.Wr"Neustadt
2. Gloggnitz 2. U.llr,Neustad.t 2. Gmünd
3. BlvlTC IT 5. Gars 3. Schwechat III
4. langenlcis + " Hollabrunn 4, Pöchfarn
5. St.Pölten 5. Hütte l(rems 5 " Waid.hof en/Ybbs'
6 " Àmstetten 6. Bad.en 6. lilienf eld-
7 . U"Schwechat 7 . SC.Stockerau- II 7 " Tul-ln (auf stg. )
B. St.V¿rlentin B " Herzogenburg B. ASKÖ-Berndorf (,(uf stg " )

a.

-5o:-



vúettspiel- und rrainingsorte des sc.stockerau im Jahre 1974

1. Stockera"u
2. Hollabrunn
7. Kl-osterneuburg
+ " \trien
5 " Linz
6. Sa.lzburg
7. Lilienfeld
B. Tra-iskirchen
9 " Ë.erzogcnburg
o. Deutsch-ïiagram
1 . Langenzersd.orf
2 . V/olkersdorf
3. Tul]n

3
1

1

v
z)
1

X
X
x
X
X
x
X
x
X
X

x
x

51o Stunden
16o Stundu-n

o Stund.en
o Stunden
o S turrd ,-.n

14 " Crtmann
15 " Beden
16. Gloggnitz
17. Ternitz
18. 'v'/r.lrteustad.t
19 " ttirzzuschlag
2o. iiiscnstrdt
21 , ?irems
22, Südstedt
23. T-,ambach
2+. St.Pöften
25 " Schwech¿rt
26. Stadleu

1o
3
3

1o

1x
1x
1x
1x
at

1x
1x

7o x
5x
1x
1x
IX
2x

l+nzzh'I der lVett spl el_e :

2 2 N|eis terschaf t s spi e1 e
2 tr'reunds chaftsspiele

24 Spiele = 15 Siegc, 1 Unentschieden, B Niederlagen.

Die ]ynzab.I der
spielorten, die
angenommen sind

gefahrenen Kilometer zu den
jevieils nur für 1 Tahrzeag

, ergeben ci.. 14.ooo km"

Trr-inings- und Wett-
Hin- und Zuruck

14 lurniere wurden heuer von den ¿ktiven des SC"StockeraufSpar-
k¡.sse bcschickt.

Bei 49 veranst:.J-tr-ingen wurd-en in spicl jahr 197+ insgesamt
52 Spielerinnen und Spie-] cr. eingesetzt und Zwar-.

5 Demen
24 Herren
7 Jugendlichr; v¡eiblich

16 Jugendliche männlich

Den Spielerinnen und Spielern der verschiecLenen Mannschaften
stand.en zum Traj-ning folgende i\rtz,:.Ttl an Trainingsstunden zur
Verfügung:

Stockerau
Krems/HaI1c
Südstadt
l'tr1.C -lr/i en
Schönbrunn

/-
( -þ'rca.Lut't sal- s on )
( \'vlntcrtra.ining )(lvintertrainlng )
( Wintertraining)
( Wintertr:ining)

Summc: 7oo Stunden

Äußerdem stancl Cie lurnhallc cler Josef-\,vonclrl.kschule den SC-;rktiven
in den !Vintermon:ten insgcs¿lr¡;t cc ,. 1 oo StuncÌen zur V crfügung.

)l



lvlitglieclerstancl per 1 ,1o .197 +

14 Damen
95 Herren
32 Jugend weiblich
32 Jugencl männl-ich

=:!2=:::g::3il======
\ron den 173 lvlitgfiedern übten im Jahrc 197+ den Tennissport
aktiv aus:

11 Damen
64 Herren
25 Jugendliche welblich
23 Jugendliche männl-ich

123 insgesamt

52 Spielerih.nen urrd. Spieler trugen im Jahr 1974 aus:
7o1 Spie.le davon 4o4 Siege 297 l\iederlagen

1 ,328 Sätze d:Ìvon 781 für 511 gegen
B "1= 1 Games davon 4 "894 für 3 .537 gege n

f;ie spieleifrigsten SC-ivlitglieder weren 1974:

1 . El-ias 35 Ej-nze:- 25 Doppel 122 Sàtze 1.o71 Games
24 Siege 15 Siege 77 für 617 für
9 Nied erl- . 1 o t\ ied ertr . +5 gegen +5+ gegen

2. Rief enthal-er
32 T,inzel 2o f oppel ,,112 Sàtze 1 "o11 Games
25 Siege 12 Siege 71 für 571 für
7 Niederl- " B Nied.erl " 39 gegen .l4o gegen"

Es f olgcn weiters die Spieler Chlupa.cek, ZwettTer, Petz,
Scharl usu/. r
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Protest des aSV-GriLz gegÇn Stj. Stock,.'rau/Sparkasse.

zum erstenma.l in unsercr' llngen ver;insgesch-ichte wurcie ein
li ettsþieÌ clas cler ijC. Stockerau auf eigener lnlcigc clurchführte,
;'nlaß cines Protcstes. l'lir s:'-nd ocr l.teinvng, d¡:ß unsere lvlit-
glieder und Fr"'und¿ euch über d-iesùn, nicht gcracle erfreulichen
Punkt unserer dicsjähriEcn Vercinsangclegenheiten euthentisch
unterrichtet wer:dr:n solltun. Der ;Lrrlaß ist jvnt:n, die dcm
staatsl j-g. ameisterschaf tsspiel sc . st ockertu'f sp:.rkesse gcgen
aSV-Graz beigcwohnt Ìiaben hinlän¡,1 .ch bekann-b :

fn einer von beidon Seiien ãußerst hel<tisch geführtcn Partie
gab es c.:hließlich cincn 6:5 -'rrf o1¡¡ c-Le s sc, clu.r zugegebenúr-
m;ßen etv¡'.."s gl-ücktich, aber wit ivir glcr-uben, ,1urch:us vcrdient
wii.r. I): Ccr ¡rSV-Graz bereits in Stockcrau auf clern l,ilettspiel-
bericht cie ÌLinbrin3.ung eines Prote s'ües ;rnküncÌigte, war man in
stockerru neugi.:rig, di.- Protestgrünc1e zu. erf ,-:hrcn. Da c-las

Protestschruibcn cles i\sY -Gr:;z 2 1/ z seitcn aufweist, werclen
Sic verstchen, w€;11il 'Ì,"/irl ,nus Platzgr:ü-nCc\ nvr c-lie beiclen letzten
Sátze clic.ses Prote st¿ s zur Kcnntnis br:irig-n.
rrl/ir beantragcn c"aher elne Ì{eua-ustro-grrpg auf einem neutralen
Plc'"tz - zttme] auch cler ilu.sl-:.uf Jcr Ter..l:isplätze in Stockerau,
besonclers jener: auf Praiz 1, lceines.",regs vorschriftsmäßig ist
unter einen 0berschiec-Lsr-ichter cles OTV anzuorclrtert, v¡obei clie
Kosten r¡om schuldtrigen.lcn Klub stocl<er:u zu tragen wären.
Gl-ei cLtzeitig gest:-rttcn \,,,'-i-r uns zD. bcmorkcn, claß clcr riSV r fal-lF
sofche, rlein Tennlsspo,'ù zv¡eifelfos scJ,.icÌigcnrlc Begleiterschei-
nungcn für den Schulcltrrgend¿n k:ine l{onsuQucnZen nach sich
zieLt¿rt sol-f te n, lieincn !rei:t mehr f-:-."r:.ui J-egt, ûfl Staatsligabe-
werb teilzunchmen. ri

la cler lv.teinung Jer: SC"r'unktionäre zu rorE,e, c-Lie sC-Spiefer oder
tlas Stockeraucr Publikum sich keinesfells, unsportJicherer lJlnge
a1s cr-1e Gp;zer uncÌ ihre Bcg-l si¡ut zuschu_L,f en I ielJen; uncì. auf
cr.en Stockerauer Plàtzen seit zír: Jdnren Turniere unc-l

lvlùiste::schaften (auch staai;st i¡;a) zur vo11s'ten zufried,enheit
a-Ller Beteiligten úurchqeführt wur:,fen, :;ah man in stockerau
eher zuverslcht-Lich cler verh:ncLÌung vor tlem v1,/,, am 6,9. j974
-in l,vien en-bgegen, Leicur fa.i:Lcr.,-,n ;lie sc l.rerhinrllu-ngen unter
un¿lcichen voi::r-ussctzung.en st:r¡t " Fl-:, i; f e us in dier Vorlaclung
gchcißcn, ,-ìls je c-in \rr:r'trett,,r ôr:r 'cetelligtin vereine gehört
wer¿Jn soil1;r,, so s¿-rþ si ch ,1-:-l .\¡ertTt:-¡=r 

c--Les SC nicht we niger
:f l s 7 Grc.zurÌ1 ¿;-t¡iii; 'iri bcr, r,:i¡- l_.._¡_,ci1t ltroClì- v¡e sentllch ¡.n,Jere -1,r1-

t)



schuli.-ligungen vorbrachten al-s .im schriftlichen Prot¿st des
I'SV-Gr:z angeführt warun. ¿ius verständlichcn Grünc-Len konnte
rler Vertreter rles SC an Ort un] Stelle tÌiese neuen rinschul-
c-l.igungen nicht zùT Gànze entkräften" Trotzd,r.m fällte cler
V1lVl,, oh.ne dem SC .iie l4öglichkeit einer nochma-ligen SteJ-lung-
nahine zu ,:len neuÉn linschuldigungen zu geben, folgendes Urteil:
rrler Wettsplelausschuß htt betrcffunil des oben e,ngtrführten
Protestes cntschieilen, das Spiel ilr,iCer (r,SV.-Graz) gegun
Mül1er ( SC. Stockerau) zu einem noch festzusetzenclen Termin auf
den Pl-ätZun rles SC.Stockercu (Sc¡.ieclsrlchterws,hl: rrsv-Graz -
$ 11 ,.'l-er furchführungsbestimmungen 197Ð , unter ¿,uf sicht
elnes Oberschieclsrichters neu austragen zu lasscn. rl

Da dic in cler Urteilsbegrun.'iung angeführten f'akten keineswegs
den letsa.chen unll clen Lrkenntnisscn cler Verhancllung vom 6.9.74
entsprachen (was bei Linsicht in clas Verhanc-Llungsprotokol-f
klar zutage truten mußte), f ocht rter SC"Stocker¡-u/Sparkasse
ilie ses unverstänc'lliche Urtcil bein Llinspruchsenat des 0TV an.
In cler Zwischenzeit hatt.' "ler SC " Stock.,reu sein i{eisterschaf ts-
spicl in Salzburg gegcn Cen Srlzburger TC gewonnen uncl sich
d:'mit, g{:nz EÌcich wie ùie Berufungsverh:ncllung ausguhen so}}te,
ar.ls el.gener Kraft c',en Verbleib in Cer Stactsligla lrBrr gesichert.
ìim 4,1o.1974 fä1]te cler Einspruchsenat denn c-Las f olgencl.e, ent-
gültige Urteil:
rrUber rlen fristgerecht cíngebrachten ilinspruch ctes Sportklub
Stockerau-Sparkasse, Sektion TcnnJ-s, Gegen tic Bntschei-c-Lung clcs

VWa vom 6.9.1974, betreff cn,-Ì Protest ,rles LSV-Grez gegen cLie

Beglaubigung tÌes Staetsligáwettspieles SC. Sto ckercuf Sparkasse
ger:,en +iSV-Gr¡.2 em 6 "--7 ,7.197tr, h:.t .-lcr Einspruchsenat Ces OTV,

bestehun.i sus PräsicLent Dr"TheoC.or Zeht, Dr.Frieilrich Huber un,J.

Dr.Heinrich Herbst, einstimmig' wie folgt entschieel,en:
Dem Einspruch ,Jes Sportclub Stockerau/Sparkasse wirC stattgr-
;gêbcn " Die Entschei'Jung des lVettspief ausschusses vom 6,9.197+
wircl aufgehoben. Das Staatsligawettspiel SC Stockerau/Sparkasse
gegrn r.SV-Graz wiril somj-t restrltetmäßig be glaubigt. Dem

SC Stocker:Lu/Sparkasse wird ein Verweis e-rteilt; sol-ften
sìch Störungen de s Spiel:rbl-aufcs wic im vorliegenücn tr'arlf
wiederholen, muß der SC, Stockereu mit .-iner Platzsperre rech-
nen.
Be¡jrü._ncÌgjl6-: IJer Eir.Lspruchseni:t rt¿rhm afs erwiesen :ln, c:ß bei
clcm in Re'de: stchcnd un 1i'r3¿{-cpicl Störunp_cn stattgefundcn,habcn,
fur Cic cÌer SC Stockeriu r-lie Ver:ntwortung trägt. Der Ent-
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scheidung rf es vv/.,', lag jerloch elnerseits e ine felsche Aus-
saga rles spi.lers vom risv-Grc,z H:riit-er zugrunje " Der vom
spielcr Heic er behauptete spie lstancl bei lruf tre ten de r
störungen fautete laut dem vorgelegten Zähl-bÌock im zweiten
Satz 5 : 4 uncl rio I o für iliüfler unrl nicht wie behauptct
5 : 4 unC 3o : o für il,--Lidur. lJer Vlv¡, ginC außerd_um von

einer filschen Beurteilung cier îätigkeit cles SchieCsrichters
in clcm betref f cnclen Spie 1 aus. Der Schiedsrichter in Ciesem
spiel Herr Gutminn, wurcLe vom Âsv-Graz gesterlt. Gemäß ,fen
1,!ettspielregeln hat der Schie:isrichter cles liecht und d-ie Pflicht
für einen or.lnun6'sgemäßen ;lbfauf clLes spieres zù sorscn. .A.m

Schiedsrichter feej es Ja.herr ,_t_ie entsprechencLe Ruhe für eine
orc-lnungsgemäße BeencligunEr c-les ldettspieJ-es herzuste]-len" Daß
der schiedsrichter tlieser Aufgabe nicht n:Lchgekommen ist,
hat nicht cler sC stockerau zu vertreten. Der Einspruchsenat
nahm an'Jererseits störunp;cn c'les spielabf¿rufes al-s gegeben cr,
clie vom SC Stockerau zv verantwor:ten sincl. Er erteilte c-Leshalb
i',em SC Stockerau ej-nen Verweis mit der aus,Jrücklichen rrnt'lrohung
im lvieclerhofun.<sfa-11e einc Pratzsperïe euszusprechen.

Der þinspruchsen:.t cles ÖfV
Dr.Huber Dr "Herbst Dr .Zeh

zu cem Protestfo.l-l Àsv-Gra.z sei nur no,ch gesagt, c1aß sich
uns(jre Spicler und unser Publ-ikum in Zukunft so fair verhoften
solfen, wie in dlen verganBenen 2o Jahren, ûamit '.Ìer Ruf al-s
sportlich falre Mlannschaft, iler so mühsem erworben v¡urcle, nlcht
durch dl.ie unbesonnenheit einzel-ner gefährtlet wird, wenn es
auch sicher nicht irnmcr l-ej-cht ist, provokeiioncn unwider-
sprochen hinzunehmen" Damit hoffen wir, clieses Kapitel abge-
schlossen zu heben uncÌ uns wiede:r sportì-ichen l,ufgaben widmen

zu können.



}ltn lln'Jqi crr-Lses Serrcht¿s i.-¡.,í il..l.s ûcl,,rh::Lren:-¡ LLufc des Jahres
1974 ist es sicher not'den.-ri1r.. rììr"i.^,¿ l,lortc jibi'r J,ie nachste Zu-
kunf t unseres Kiu-l¡s 2,1i. \¡ii1'-l r(;.r'ui:.
Um für c1a.s nächs bo irleis¡-e-rsciraf ts,i¡ n,.' _'u,-víìptr)nÉ)t z1J sein, wircl
es n,otlivenrlii. , die ' S oie-l-stä ':ltt l/.-itl,: z,-.t: )nabr;n . \iermchrte uncl

verbesserte Wintertrain-r n¿, srnö;lichi;, j'ù.'ir sinil '::'...21) e'oenso von-
nöten wic cine bcssere -þ-ins',ûl l'in,,' ,.i'-:r' ,'.Ìr-iiv'n zur Notvrenclig-
kci b eines härteren tr-n,f lntensiv?Taa- .Lr: ini nt s unl ciner
größercn Bcrci-tschafi, :111 i-i -L¿:r 

r'ru jr iiröL f i chcn Turnieren teil--
zunelxn¿n. Der l(lulb v/iiC allc Bcs ur.1;i1,.)l-i:-t r'()n SpielÉJrinnen und

Spielern, ihre leistun¡;t:n zv. ß'uc,rf -'-rr'n, 
-3,--ìs ,nõg-l ichst unterstützen.

Bei cier d.iesjährigcn Gelteralver[-; :rÌrir.ltr]-,. .,,,'..:itLrLút't cini¿c offene
Punkie c-lcr Or3lnisntion u-rr.st:Les I( ir-.Ì-,i .-iriçr rrrle,Ji¿un¿ zùge-
führt rverc',en iiüssen, (¡tr t.tic',1.:rs b¡r:. , ;'-l :.tz¡;ubì-ihren etc. ) . Den

Vertr-tern c1 er Si;ad igcr;ii-' j-n-l-o gca.-t¡ .:l .l-' ,','Ll rirLc t^¡i¿ilcrholt clie

VergröÍJerung d.er Tennisc.nlr-¿rìc j-rii R¡rhrcir tlcl r.äurnlchcn lttögJ-ich-

keiten vorgeschiagcn, bui einem rinhi 1 tcn (rLeil ,.Ierzeiti¿: cn lrencls
zurr Teyrnissport ist in liü- z'c:Jt¿r' ?',,,'..'., ,:l.er Punk b ct'r.icht, wo

clie Tennls-intcrÐssieltei'r ei¡rl'crcìr s.u: Ilatzningul keine ltföglich-
leeit nehr lrorfinc-len we.riìcn , in Stcok;,-'311 de rr 'lennissport suszu-
i-iben. Dic ¿rv¡eitefl,tnü urlScIail'r-cr-,r:-I ri:-L:-Lrru iulf l,inúeSt('nS
5 Pl-àtze nuß unser Jri'igJ.J-eÌi$tt::. r,-'-r-ier.r;Fl clcibcn, schon eus

denr Grlrnil, v,'eil eine Be ibeh:lf i;ung cì¿;r t)eTZciti¿.- en Plztzkapazität
unlrei¿erl-ich -inu Sta¿-n: biono ìr/ùrrr rr:-c?ib soÊ;3.r -incn clcutfichen
Lcistung.sebf all irr Siockerr-u-cr 'lcn r-; .: 7,L1.T Iol€,r., I{ätte . Á11es ,

wcS .1 er Zrlub unll SrtiiÌ.-. I'r ,'¡.,, f ic -le,- r-t_: -,,-. bcitr::¿¡t:n könncn, i:ine
Ve rbesjseru-n¿- .1 er Spielnrõ¡:1 i,chir-i ;i-t, t-"1 :j,?trcichcn, wi-r,J slcher
¡.et:rr: \,/erat:n. ]is i¡;1, ¡.-i:e,t s-Í.clt.--r, lì lr cítt1c l;li<räfti,¡-'c Hiffe
il.er off .rntl:-chcn Si tr'-l ic;i ,:f li: r.¡crt.,i--i3ui,i..t:ocrt lui,rì-ihun¿ en erfoJ-g-
los l¡l-.ilocn rnüssen. Der SC " S tockcr: r¡'Si::ilkasse wird clie Schaffung
ei ner lJach';spie1:.nloUc-, ¡]r'u irr; |urcllsclrrrit b r-l-i': zw Verfügun1;

steheniÌcrr v/öchcntlichen PlatzstLr-n.l.,n ull ce. 1's 2a erhöhcn
könnte, zv erreichen vcrsLr-cÌr-¡i. Ci L.-i:hz-iti¡, ,JjtsuchÈn u/1r (Ìie
Sta;ltgerireirriìu,, eit¡c r rìsl¡/richilõ,'lii c!L'-'-,j t für' ,icn liislaufplatz
zu suchcn, ul-l wcnigste ns ii:, itäcir3*;cn ,'i ,,,.'nt t-",i¿ r'u f stellun¡
i:iner Tcnnistr:gluftìi:11rt :t- 

"1.'rij,-.:,,:. 
til.;l'. LìTÌ". r--'l ¡,'mjt -lerii

Stocke-rauer Tennis jer:e-,n Iilpr-r-Ls ¿LÌ .-ucr:l, t-'ler t,i-cc Stt;ì-gerung
rrics i.istungsnivrius crnö."- i ch L "





Siege unrl Placierungcn von SC-iuiitglieCern in Jahre 1914

Riefenthal-er Tranz

El-ias Heribert

Chlupacek Robert

Zwettler r:.ffrcd

l-,ukes Helmut

Berger Gerl-ind.e

Winiwarter Karin

EfiaLs ILse

Schan,Ll- Ulrike
l,rllbiral- liVelter

Petz brwin

Sandner Martin:r

YI\trzzuschf " Turnier
llurzzuschl " Turnie r
Ortnann ,l,SKÖ LPl
Ortilenn ,iSKO trlvl
Ilolf abr . Krei sraeist .

Tr:,isk.Turnier
Tr:"isk 

" 
Turnier

Tul-ln Rosenturnier

Hollabr ,Krei smeist .
Hollabr .Krelsireist .

Stockerau Kruis jg,ù,r 
"Stockerau Kreis jgdrn,

Ortmann LSKÖ UU
Langenz " Turnier
St.Pöl-ten Jgcl"ll,t

Ortnann /iSKO li4
Ortm:"nn ;lSKÖ lM
1,/olkersdf . Turnier

Stocker:u I(r'c i s j 6rcÌm.Stockerru Kreisjgdn.
0rtmann r'rSKO ]-,lvl

Stocker¡u Kreis jgdr;r 
"

Stocker:u Kreis j gc'hl,

Stockerau Kreis j64üil.

St o ckere.u Krei s j¡;,,1.1n .

Stockerau }.rcis j..rlr,r.

Nlurzzuschl ,'Iurnier
Schwechab l{;t"M.B"
\,ri o lker: s rlf " lurni er

Len¿enz. Turnier

Hl, 3.Plztz
HD 7.Ple"tz
HE 1 "Plt:tz
HD l.Platz
ÌiL 1 .PI¿,tz
llE 3.Platz
HD 1 "PI::"tzHll 2.P:-atz

JE S,Platz
H-b 2.Plc.tz
JE 1 ,Pl-ittz
JD 1 .Pl:ttz
HD 3.Platz
JE 2.Platz
JD 3.PI¿.tz

HE 2 .PI: tz
HD 1 .Platz
HD l.P]-c,tz

Jlr, 2.P]-:,tz
JD 1 ,Pltitz
HD S.Platz

nicht beencÌet )
nicht beenCet)

nicht be enclet )

Jl;-C 3,Pl-atz

JE-B 2.Platz

JE-C 2 "PLatz

JE-C 1.Plt"t,z

JE-C 7.Pl:stz

HD 3.Platz (nicht beendet)

HE S,Platz
HD 7.Pr:,tz

JIJ*C 2.Platz

Herausgeber un.l für iLen Inhrlt verrn'bwortl-ich:
L'1frec-l Sckrertler, Neubau, 37, 2ooo Stockerau. Druck: Ei¡ enc-lruck
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